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Liebe Mitglieder und Freunde, liebe Förderer
des TSV 1860 Scheinfeld

Sportchronik des TSV, das heißt 
wir wagen einen Rückblick auf das 
Sportjahr 2006 in Scheinfeld und 
versuchen dann auch wie immer 
dies in die allgemeine Situation in 
Scheinfeld wie auch darüber hi-
naus einzubetten. Was hat uns in 
diesem Jahr aus sportlicher Sicht 
bewegt. Nun, das war wohl eindeu-
tig die Fußballweltmeisterschaft im 
eigenen Lande. Nicht nur das er-
folgreiche Abschneiden der Deut-
schen Mannschaft – typisch deut-
sche Berufspessimisten (auch aus 
Scheinfeld) haben ja deutlich weni-
ger erwartet – sondern vielmehr die 
(gast)-freundliche Art und Weise mit 
der wir Deutschen aufgetreten sind 
hat, uns in der gesamten Welt mehr 
positive Werte vermittelt als jede 
wie auch immer geartete politische 
Entwicklung oder Entscheidung. 
Die Menschen die Welt wollen uns 
freundlich, optimistisch und erfolg-
reich sehen und nicht garstig, pes-
simistisch und negativ. Wer mag 
schon andere gern sehen, die auf 
hohem Niveau jammern. Wir sollten 
uns nun alle daran beteiligen, die-
se während der WM gewonnenen 
„neuen“ deutschen Werte nicht 
wieder bedenkenlos fallen zu las-
sen, das wäre das Dümmste, was 
wir tun könnten.

Sie werden sich sicher fragen, was 
hat dies denn nun mit Scheinfeld 
und dem TSV zu tun? Nun, wenn 
Sie genauer hinschauen, dann se-
hen Sie auch beim TSV die oben 
angesprochen Eigenschaften, die 
uns in Deutschland während der 
WM ein so positives Bild in der Welt 
verschafft haben – Optimismus, Er-
folg, freundliche Menschen.

Vorwort

Genau wie bei der – oder besser ge-
sagt vor - der WM, als ein gewisser 
Herr Klinsmann mit neuen Ideen, 
Konzepten und der Vision, während 
der WM den erfolgreichsten und be-
sten Fußball zu bieten den Deutsch-
land je gesehen hat, haben auch wir 
im TSV das Jahr 2006 mit einer Vi-
sion gestartet. Diese ist zwar länger 
ausgelegt als die Klinsmann’sche, 
vielleicht wird sie aber auch gera-
de deshalb noch erfolgreicher. Wie 
lautet nun diese Vision: „Wir wollen 
in 10 Jahren (jetzt noch 9) im Jah-
re 2016 der erfolgreichste Verein 
im Landkreis sein“ ohne jegliches 
„Wenn und Aber“. Wir haben uns 
fest vorgenommen – unabhängig 
von den verantwortlichen Personen 
– beim TSV eine Kultur zu etablieren 
und dann zu pflegen, die uns dieses 
Ziel erreichen lässt.

Dies wird natürlich nicht passieren, 
wenn nicht klare Strategien festge-
legt werden, und wenn nicht sowohl 
für den Gesamtverein als auch für 
alle Abteilungen Ziele definiert wer-
den – kurz-, mittel- und langfristige. 
Bei einigen dieser Ziele sind wir auf 
einem eindeutig guten Weg. So ist 
zum Beispiel die Fußballabteilung 
aus sportlicher Sicht erfolgreich wie 
lange nicht mehr, die 8-16 Jährigen 
Fußballnachwuchstalente haben 
verstanden und sind „heiß“ darauf 
im Jahre 2016 in der ersten Mann-
schaft des erfolgreichsten Vereins 
im Landkreis zu spielen. Die erste 
Mannschaft hat eine glänzende 
Hinrunde gespielt, ein Rückfall ist 
hier nicht zu erwarten.

Für ein weiter verbessertes Ange-
bot hat die Eröffnung einer neuen 

Abteilung gesorgt, der Tanzsport-
abteilung Scheinfeld/Neustadt im 
TSV, die sich für eine Aufnahme im 
TSV entschieden hat, weil wir halt 
freundlich, optimistisch und erfolgs-
orientiert sind. In dieser Abteilung 
werden lateinamerikanische Tänze 
auf hohem Niveau (Landes/Ver-
bandsliga) getanzt – ein Gemisch 
aus sportlicher Höchstleistung und 
vollendeter Körperestethik. Auch in 
vielen anderen Abteilungen ist ein 
neuer Wind zu spüren, überzeugen 
Sie sich selbst in den Berichten 
der einzelnen Abteilungen darüber. 
Turnen ist zum Beispiel nach wie 
vor eines der bedeutenden Ge-
rüste des Vereins und die Garantie, 
dass unsere Kinder auch in Zukunft 
sportliche Bewegung als Ausdruck 
einer optimalen physischen und 
psychischen Stabilität im Leben 
sehen werden. Tennis, Tischtennis, 
die Laufgruppe, Volkstanz, Eisstock 
und auch die Koronargruppe sind 
auf dem besten Weg einer langfri-
stig angelegten gesicherten und er-
folgreichen Zukunft.

Selbstverständlich sind alle Schein-
felderinnen und Scheinfelder ob 
groß oder klein, jung oder alt, dick 
oder dünn eingeladen hieran teilzu-
haben. Lassen Sie keine Zeit verge-
hen, es ist nur eine Frage der Zeit, 
dann will JEDER dabei sein.

Auch in Zukunft wird der TSV die-
se Werte weiter in den Vordergrund 
stellen, wir werden diese Dinge „le-
ben“ und somit ganz sicher neben 
den vereinsspezifischen Dingen 
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Aktuell

ERICH LECHNER · Klosterdorf 72
Direkt neben der Klosterkirche · Scheinfeld · Tel. 0 91 62/78 20 · Fax 92 08 78

Farben-Profi

 	Gerüstverleih
 	Baustoffe
 	Große Tapetenauswahl
 	Sonderangebote: Restposten; PVC + Teppichböden
 	Farben, Lacke sowie Lasuren mit dem Umweltengel
 	Atmungsaktive Fassadenfarben
 	Mischung aller Farbtöne
 	PVC-, Teppich-, Parkett-, Kork- und Laminatböden
 	Renovierungsarbeiten

 	Innen- und Innenputze
 	Gardinenleisten
 	Dekorative Wandgestaltungen

TEPPICHBODEN-

REINIGUNGSGERÄT
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auch im Scheinfelder Leben insge-
samt für eine erfolgreiche, freund-
liche und optimistische Grundein-
stellung sorgen – Ohne „Wenn und 
Aber“.

Das allein reicht aber nicht aus. 
Auch erfolgreiche, optimistische und 
freundliche Vereine wie der TSV sind 
auch in Zukunft auf weitere Hilfe an-
gewiesen, ich bin mir sicher, dass 
wie in der Vergangenheit hier viele 
Einzelpersonen, Geschäftsleute und 
auch Stadt und Landkreis finanzielle 
Unterstützung bereitstellen werden 
und damit ihrem eigenen sozialpoli-
tischen Anspruch gerecht werden.

Genau wie im Jahre 2006, wo För-
derer und Sponsoren den TSV 
finanziell wie ideell unterstützt ha-
ben, im Bereich der Werbung in 
dieser Sportchronik, im Bereich 
der Bandenwerbung auf dem TSV 

TSV bedanken. Mein besonderer 
Dank gilt:
•	 allen Mitgliedern des TSV-Ver-

einsausschusses
•	 allen Übungsleiterinnen und –lei-

tern
•	 allen Helferinnen und Helfern und 

allen, die sich um den Verein be-
müht haben.

•	 den Verantwortlichen der Stadt 
Scheinfeld, insbesondere den 
Mitgliedern des Stadtrats und 
dem Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und ein 
gesundes und erfolgreiches, opti-
mistisches und freundliches neues 
Jahr 2007.

Ihr
Dr. Berthold Krabbe
1. Vorstand 
des TSV 1860 Scheinfeld e.V.

Sportplatz und in der sonstigen 
großzügigen Unterstützung ver-
schiedener Projekte der Abtei-
lungen zählen wir auch 2007 auf 
Sie. Allen Sponsoren ein herzliches 
Dankeschön.

Ich darf alle Leser dieser Verein-
schronik bitten: Berücksichtigen Sie 
die Sponsoren und inserierenden 
Firmen des TSV, insbesondere die 
in dieser Chronik bei Ihren Einkäu-
fen und nutzen Sie ihre angebote-
nen Dienstleistungen. Ohne deren 
finanzielle Unterstützung wären 
viele Dinge im Verein nicht möglich. 
So ist dies für uns alle eine dauer-
hafte Möglichkeit, uns bei unseren 
Sponsoren für ihre Unterstützung 
zu bedanken.

Zum Abschluss möchte ich mich 
noch einmal bei allen Scheinfeldern 
für die große Unterstützung des 

Unser neuer Webmaster: Peter Schlez

Sie erreichen ihn unter webmaster@tsvscheinfeld.de

Ein herzliches Dankeschön unseren bisherigen Webmastern
Herbert Kaiser und Simon Fischer
für ihre geleistete Arbeit!
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Die Aufgaben-
verteilung im TSV
1. VORSITZENDER	
Dr. Berthold Krabbe, 
Telefon (09162) 923395
Tel. Büro (09162) 925256

2. VORSITZENDER	
Robert Amtmann, 
Telefon (09162) 443

1. KASSIER	
Hans Luckert, 
Telefon (09162) 518

2. KASSIER	
Werner Schmidt sen., 
Telefon (09162) 1521

SCHRIFTFÜHRERIN	
Sybille Dreise, 
Telefon (09162) 923199

BEISITZER TECHNIK	
Michael Lang, 
Telefon (09162) 92920

BEISITZER BAUWESEN	
Heinrich Dreßlein, 
Telefon (09162) 7075

BEISITZER ÖFFENTLICHKEITSARBEIT	
Werner Schmidt jun., 
Telefon (09162) 7656

BEISITZER ORGANISATION	
Raimund Kappes, 
Telefon (09162) 1862

JUGENDLEITERIN ÜBERFACHLICH
Julia Wirsing, 
Telefon (09164) 658

JUGENDLEITER 
ÜBERFACHLICH	
Walter Schmitt, 
Telefon (09162) 7242

KASSENPRÜFER	
Hubert Lottes
Johann Müller

Die Abteilungen und 
ihre Abteilungsleiter
EISSTOCKABTEILUNG	
Hilmar Döring, 
Telefon (09162) 7310

FUSSBALLABTEILUNG	
Michael Feller

JUDOABTEILUNG	
Horst Sichert, 
Telefon (09552) 6225

KORONARABTEILUNG	
Dr. Norbert Bitter, 
Telefon (09162) 247

LEICHTATHLETIK/
LAUFTREFF
Annemarie Mader, 
Telefon (09162) 1744

TENNISABTEILUNG	
Wolfgang Hoyer, 
Telefon (09162) 7315

TISCHTENNISABTEILUNG	
Klaus Luckert, 
Telefon (09162) 922757

TURNABTEILUNG	
Hildegard Schlez, 
Telefon (09162) 1608

Dankeschön

Liebe TSV-ler, 
sehr geehrte Damen 
und Herren!

Einen Verein mit über 1400 Mitglie-
dern zu führen und die geschaffenen 
sportlichen Angebote immer parat 
zu halten, verschlingt eine Menge 
Geld. Da die Mitgliedsbeiträge bei 
weitem nicht ausreichen, um alle 
Kosten zu decken, ist ein Verein auf 
zusätzliche Einnahmequellen ange-
wiesen. Ein der Einnahmequellen 
ist die Bandenwerbung an unseren 
Sportplätzen. Ich möchte daher die 
Gelegenheit nutzen und mich bei al-
len unten aufgeführten Werbepart-
nern im Namen des Vereins für ihre 
Unterstützung bedanken. Sollten 
sich durch diese Zeilen zusätzliche 
Interessenten angesprochen fühlen, 
bitte ich Sie um eine kurze Nach-
richt an mich. Ich bin gerne bereit, 
Ihnen die genauen Modalitäten für 
eine Bandenwerbung persönlich zu 
erläutern.

Raimund Kappes

Folgende Firmen 
unterstützen uns 
als Werbepartner 
(Bandenwerbung):

•	 Agrarhandel Schilling, 
	 Scheinfeld
•	 Aktiv-Markt Schmidt, 
	 Scheinfeld
•	 Allianzvertretung Pretz, 
	 Scheinfeld
•	 Auto Stier, Lachheim
•	 Auto Uebelhör, 
	 Schwarzenberg
•	 Autohaus Lindacher, 
	 Scheinfeld
•	 Bäckerei Mergenthaler, 
	 Scheinfeld
•	 bad & heizung Lang, 
	 Scheinfeld
•	 Bäderbetriebe Göring, 
	 Scheinfeld
•	 Bestattungsinstitut Szynalski,
	 Scheinfeld
•	 Burgambacher Schreiner,
	 Burgambach
•	 Castell-Bank, Scheinfeld
•	 Eiscafe Venezia, 
	 Scheinfeld
•	 Fenster- und Rolladenbau 
	 Thiel, Markt Bibart	
•	 Gasthaus Zum Löwen, 
	 Scheinfeld
•	 Gastro Werner Schmidt, 
	 Neustadt a.d. Aisch
•	 Getränke Hilf,
	 Scheinfeld
•	 Holztransporte Schmitt,
	 Klosterdorf
•	 Hotel Posthorn,
	 Scheinfeld
•	 N-ERGIE, Nürnberg
•	 Optik Augenblick,
	 Scheinfeld
•	 Pflegemobil,
	 Scheinfeld
•	 Reifen Lems,
	 Scheinfeld
•	 REWE Schwindt,
	 Scheinfeld
•	 Schreinerei & Ladenbau Hanf,
	 Scheinfeld
•	 VR-Bank, Scheinfeld
•	 Wäscherei Czichon,
	 Scheinfeld
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Koronargruppe im TSV Scheinfeld
Mit einer geänderten Abteilungsstruktur ging die Koro-
narabteilung im Jahr 2006 an ihren Übungsbetrieb. Nach 
dem Ausscheiden von 15 Mitgliedern am Ende des vo-
rausgegangenen Jahres bildeten sich zwei Gruppen:

1) eine s.g. Nachsorgegruppe mit 31 Personen, die teil-
weise schon seit mehr als zehn Jahren am Übungsbe-
trieb der Abteilung teilgenommen hatten, von den Kran-
kenkassen aber keine Förderung mehr erhielten und die 
den fälligen Abteilungsbeitrag  (Euro 60,-) aus der eige-
nen Tasche bezahlen mussten.

2) eine s.g. Herzgruppe, in der am Anfang des Jahres 
13 Personen unter Aufsicht eines Arztes ihre Übungen 
absolvierten. Sie erhielten von ihren Krankenkassen fi-
nanzielle Unterstützung. Durch  sechs Neuzugänge sta-
bilisierte sich die Gruppe in ihrem Bestand. Sieben Ärzte 
aus dem Kreiskrankenhaus Neustadt unter der Leitung 
von Chefarzt Dr. Spitzer kümmerten sich um sie. Den 
sportlichen Übungsbetrieb, der sich nach den Richtli-
nien der ärztlichen Vorschriften gestaltete, leiteten wie 
in den zurückliegenden Jahren Dr. Norbert Bitter und 
Heinrich Dotterweich.

Mit großer Freude nahm die Koronargruppe am 17.Mai 
ihr neues AED-Gerät in Empfang. Mit finanzieller Un-
terstützung der Stiftung der Sparkassen im Landkreis 
konnte dieses wichtige Erste-Hilfe-Gerät von der Björn-
Steiger- Stiftung erworben werden. Dieses Gerät  darf  
bei lebensbedrohenden Vorfällen sogar von Laien be-
dient werden. Die Hälfte der Gesamtkosten von Euro 
1966,- wurde von der Abteilung  getragen. Ein vom 
Organisationsteam der Abteilung (Frau Hammerbacher 
und Herr Pöhlmann) ausgearbeitetes  Jahresprogramm 
förderte das  bessere  persönliche Kennenlernen  und 

die Geselligkeit in  der Koronargruppe: Bei zwei Halb-
tageswanderungen (am 17. Mai  um den Bullenheimer 
Berg und am 26. Oktober von der Kunigundenkapelle 
nach Aub) konnten die Teilnehmer unter herrlichen Be-
dingungen ihre Kondition testen und im Anschluss da-
ran in geselliger Runde ihre Erfahrungen austauschen. 
Die schon seit vielen Jahren gepflegte Tagesfahrt führte 
am 7. September etwa 50 Teilnehmer nach Kelheim zur 
Befreiungshalle und zum Kloster Weltenburg. Auf dem 
Rückweg besuchte man in Riedenburg eine Vogelvor-
führung von Greifvögeln. 

Die letzte Übungsstunde vor der großen Sommerpause 
hielt man am 28.7. auf dem Kinderspielplatz in Fürsten-
forst ab, um sich dann anschließend im Gasthaus Kreß  
zum gemütlichen Beisammensein zu treffen. Der schon 
traditionelle Jahresabschluss wurde wie im vergangenen 
Jahr am 9.Dezember im Tannenhof in Mkt. Taschendorf 
feierlich begangen, wobei die Ereignisse des Jahres 
noch einmal im Bild und Gespräch in Anwesenheit der 
Ärzte in Erinnerung gerufen wurden.  

gez. Dr. Bitter
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Tischtennis-Abteilung
Traditionell begann das Tischtennisjahr mit der 
Austragung unseres Dreikönigsturniers, einem der 
bedeutendsten Privatturniere unserer Sportart in 
Nordbayern. Diese Behauptung wurde auch in der 
29. Auflage durch die Teilnahme von hochkarätigen 
Spielern bestätigt.
Auf Initiative unseres Jugendleiters Klaus Meyer 
haben wir erstmals einen Turniertag nur für die Ju-
gend eingeführt, um auch den Stellenwert der Nach-
wuchsarbeit in unserer Abteilung hervorzuheben. 
Von der Resonanz waren wir positiv überrascht: über 
30 Jugendteams ha-ben sich den in verschiedenen 
Altersklassen beteiligt und auf hohem Niveau über 
sieben Stunden um den Sieg gekämpft. Nachdem 
der Jugendtag auch uns als Veranstalter sehr gefal-
len hat, haben wir beschlossen, auch künftig die Ju-
gendlichen zu unserem Turnier einzuladen.
Bei den Erwachsenen haben 88 Zweiermannschaften 
für eine prächtige Turnieratmosphäre gesorgt. In 
der Königsklasse siegten einmal mehr die Regio-
nalligaspitzenspieler unseres Nachbarschaftsver-
eines vom TTV Neustadt/Aisch Yevgeniy Beliy und 
Richard Hartmann. In einem packenden und drama-
tischen Endspiel besiegten sie etwas überraschend 
die Zweitli-gapaarung von der Würzburger Hofbräu 
Benjamin Rösner (früherer Jugendmannschafts-Eu-
ropameister) und Jan Gottal denkbar knapp mit 3:2. 

Bei den Damen behielten die beiden erst 17jährigen 
Regionalligaspielerinnen Caroline Frey und Corinna 
Saalbaum aus der Tischtennishochburg Wolframs-
Eschenbach deutlich die Oberhand.

Die Scheinfelder Mannschaften erwiesen sich in der 
letzten Auflage als faire Gastgeber und haben den 
Gästen den Vortritt auf den Podiumsplätzen über-
lassen.

Die Turnierberichte im Einzelnen 
(FLZ : 8. / 9.1.2006)

In der abgelaufenen Saison 2005/2006 haben wir 
wieder mit vier Herren- und drei Jugend-mann-
schaften am Spielbetrieb teilgenommen. Der sport-
liche Erfolg kann sich durchaus sehen lassen: drei 
Mannschaften haben den Sprung in die nächste hö-
here Spielklasse geschafft!

Überzeugen konnte einmal mehr das Aushänge-
schild der Abteilung, unsere „Erste“, die in der 2. Be-
zirksliga am Ende mit 24:12 Punkten nur den Vertre-
tungen des TSV Dinkelsbühl und dem FC Eschenau 
den Vortritt überlassen musste. Das große Saisonziel 
- Aufstieg in die Mittelfrankenliga -, das nach Platz 
zwei im Vorjahr mit nur zwei Minuspunkten gesteckt 
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aktiv markt
SCHMIDT Hauptstraße 13

S C H E I N F E L D
Tel. 0 91 62/14 44

EDEKA

Der Frische-Markt in Scheinfeld
in der Hauptstraße zwischen Rathaus und Tor

Im Hof eigene Parkplätze für unsere Kunden
Ihr Spezialist für frisches Wild und Geflügel aus dem Steigerwald

Sie erhalten bei uns jede Woche Superangebote in unserer Lebensmittelabteilung
Täglich frisches Obst und Molkereiprodukte.

In unserer Fleischabteilung führen wir Fleisch nur aus fränkischer Schlachtung.
Zum Verschenken:

Wir stellen für Sie Geschenkkörbe nach Ihrer Wahl in 
verschiedenen Variationen und Preislagen zusammen.

Wir wünschen unseren Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

GmbH
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war, konnte leider nicht erreicht werden. Zahlreiche 
Verletzungsprobleme von Stammspielern verhinder-
te, dass in den wichtigen Spielen die Mannschaft in 
Bestbesetzung antreten konnte.
Wermutstropfen im abgelaufenen Spieljahr war der 
Abstieg von Scheinfeld 2, die als Aufstei-ger in der 
3. Bezirksliga am Ende mit 4:32 Punkten die Über-
legenheit der anderen Teams anerkennen musste. 
Zahlreiche unglückliche 7:9-Niederlagen verhinder-
ten ein deutlich bes-seres Ergebnis, das zum Klas-
senerhalt gereicht hätte.
Doch nun zu den Aufsteigern: Scheinfeld 3 erreichte 
mit 29:7 Punkten den 2. Platz in der 2. Kreisliga 
und hat sich damit den Ausstieg zusammen mit der 
Meistermannschaft von Neu-hof/Zenn 2 erkämpft. 
Herzlichen Glückwunsch an die Spieler Valentin 
Nasca, Gernot Reiter, Klaus Meyer, Manfred Müller, 
Jürgen Prosch, Heiner Eckerlein, Klaus Schlöpp und 
Florian Langguth. Mit den Neuzugängen Thomas 
Engelhardt und Richard Klein von der SpVgg Bau-
denbach kann sich unsere Dritte berechtigte Hoff-
nungen machen, den Klassenerhalt in der 1. Kreisli-
ga zu erreichen.

Überraschend deutlich mit 5 Punkten Vorsprung 
wurde Scheinfeld 4 vertreten durch Andreas Ilg, 
Martin Jendert, Florian Langguth, Friedrich Schif-
fermüller, Siggi Röder, Florian Schlöpp und Steffen 
Prosch mit 26:6 Punkten Meister in der 3. Kreisli-
ga. Mit der gezeigten Einstellung und Trainingsfleiß 

braucht die Mannschaft auch die höhere Spielklasse 
nicht zu fürchten.

Ein Spitzenergebnis erreichte auch unsere 1. Ju-
gendmannschaft (Steffen Prosch, Christoph Los-
sa, Michael Konter und Maxi Schmidt), die als Auf-
steiger in der 3. Bezirksliga auf Anhieb Vizemeister 
wurde und nur der Vertretung des VFL Ehingen den 
Vortritt lassen musste. Her-vorzuheben sind dabei 
die ausgezeichneten Bilanzen von Steffen Prosch 
(17:11 Spiele) und Christoph Lossa (23:4) im vor-
deren Paarkreuz. Auch unsere anderen beiden Ju-
gendteams konnten mit zwei 3. Plätzen in der 2. und 
3. Kreisliga durchaus überzeugen. Hervorzuheben 
sind auch zwei 3. Plätze von Steffen Prosch und 
Melanie Roch beim in Scheinfeld ausgetra-genen 
Kreisranglistenturnier. Noch besser machte es bei 
der gleichen Veranstaltung Nina Günther, die bei ih-
rem ersten Turnier gleich ihre Altersklasse gewinnen 
konnte. 

Die guten Ergebnisse unserer Jugendlichen sind auf 
die gute Trainingsarbeit unserer Ju-gendbetreuer 
Klaus Meyer und Charly May, aber auch auf den un-
gebrochenen Ehrgeiz un-serer jüngsten Spieler zu-
rückzuführen, die kaum einmal ein Training ausfallen 
lassen.

Beim Kreisranglistenturnier der Herren konnten sich 
unsere Spieler Wolfgang Spath und Norbert Gun-



www.burgambacher-schreiner.de
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mehr

Ihr
Burgambacher

SCHREINER

SCHAUSONNTAG

jeden 1. Sonntag im Monat, 

von 13 - 17 Uhr

(keine Beratung, kein Verkauf)

Michael Mitterweger
Schreinermeister
Burgambach 30
91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62/92 38 03
Fax 0 91 62/92 38 04

Ihr Spezialist

für Küchen, Bäder,

Einbauschränke
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del in ihren Leistungsklassen behaupten und den 1. 
Platz nach Hause holen.

Neuwahlen der Abteilungsleitung
Turnusgemäß wurden bei der im Mai einberufenen 
Jahresversammlung die Neuwahlen des Abteilungs-
vorstandes durchgeführt. Dabei wurden Klaus Lu-
ckert als Abteilungsleiter und Markus Jendert als 
sein Stellvertreter in ihren Ämtern bestätigt. Auch 
Klaus Meyer stellt sich weitere drei Jahre als Ju-
gendleiter zur Verfügung. Als neuer Kassier wurde 
Georg Böhm gewählt. Sein Vorgänger Dieter Leyrer, 
der das Amt neun Jahre verantwortungsvoll und zu-
verlässig ausübte, hat aus beruflichen Gründen ge-
beten, die Kasse zu übergeben.

Ausblick 2007
Nach dem Rückblick auf das Geschehen in dem 
sich langsam dem Ende zuneigenden Jahr 2006 ein 
Ausblick auf das neue Jahr. Vom 5.1. – 7.1.2007 ver-

anstalten wir in der 30. Auflage wieder unser Dreikö-
nigsturnier. Nutzen Sie lieber Leser, das Turnier doch 
zur Gelegenheit, einfach mal bei uns vorbeizuschau-
en. An den drei Turniertagen wird nahezu rund um 
die Uhr in der Gymnasiumturnhalle geschupft und 
geschmettert.

Ebenso sind uns natürlich Jungen und Mädchen, so-
wie Erwachsene mit Spaß und Interesse an unserem 
Sport willkommen. Schauen Sie doch bei unserem 
Training vorbei!

Unsere Trainingszeiten 
(Gymnasiumturnhalle)
Montag: 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Freitag : 17.00 Uhr – 21.00 Uhr

Klaus Luckert, 
Abteilungsleiter Tischtennis

Der TSV im Internet
„Ihre Adresse für den Sport!“

www.tsvscheinfeld.de

13

immer das Neueste und immer aktuell
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Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage 

und ein gesundes neues Jahr!

Praxis für Krankengymnastik
Birgit Scheuering

Herzoggässchen 8 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62/77 45
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Turnabteilung	 Das Jahr 2006

Dienstags trainieren 18 Jungs im Alter 1. – 4. Klas-
se. Bei Spiel und Spaß wird natürlich das Üben für 
einen Wettkampf im nächsten Jahr nicht vergessen. 
Die Leitung hat hier Mona Belz, Angela und Christina 
Schwab

Unter der Leitung von Harald Körger trainieren be-
gabte Jungs das Geräteturnen. Sie üben für die 
Gauwettkämpfe an 5 Geräten.

Bubenturnen

Gemischte Gruppe 
1. Klasse

Seit September trainieren 13 Mädchen und Jungen 
der ersten Klasse unter der Leitung von Anna-Katha-
rina Schmidt, Christina Schwab und Vera Tiefel. Es 
macht den Kids großen Spaß und Sie haben schon 
sehr viel in der kurzen Zeit gelernt. 

Mutter-Vater-Kind-Turnen

Mit Vater oder Mutter zu turnen, zu kraxeln oder zu 
spielen an und mit vielerlei Geräten, das ist toll. So 
empfinden es wenigstens die Vorschulkinder von 2 
bis 5 Jahren. Unter der Leitung der Übungsleiterin 
Resi Kolerus finden diese Stunden in der Volks-
schulturnhalle statt. Ängste abbauen, Gefahren 
erkennen lernen und die motorischen Fertigkeiten 
entwicklungsgemäß begleiten und verbessern und 
dabei viel Spaß haben, das sind die Ziele der Turn-
stunden. 

Tu r n e n  i s t  m e h r  a l s  B e w e g u n g

Überzeugen Sie sich von unseren nachfolgenden Beiträgen!

Breitensport

Wettkampfsport

Gesundheitssport
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Kinderturnen – Die Zukunftschance
für eine nachhaltige Bewegungsförderung

Die Turnabteilung beteiligte sich an der Initiative des 
Deutschen Turnerbunds, der Barmer Ersatzkasse und 
BILD – 108 Kinder nahmen teil - Die Kindergärten waren 
dazu eingeladen. Es wurden zwei Kinderturn-Nachmit-
tage durchgeführt  an denen der von Sportwissenschaft-
ler Bös der Uni Karlsruhe entwickelte Kinderturn-Test 
durchgeführt wurde. Nachdem die Leistungsfähigkeit 
heutiger Kinder deutlich geringer ist als die früherer Ge-
nerationen und dass Mediziner gleichzeitig über Über-
gewicht und die Zunahme gesundheitlicher Risiken be-
reits im Kindesalter klagen. 

Der Test bestand aus 6 Übungen für Vorschulkinder und 
7 Übungen für Grundschulkinder. Dabei wurde Beweg-
lichkeit, Koordination, Kraft und Ausdauer der Kinder 
getestet. Vorher wurde die Körpergröße und das Körper-
gewicht festgestellt und in einem Fragebogen erfasst. 
Urkunden mit Smylis entsprechend der Leistungsfähig-
keit wurden den Kindern nach der Auswertung mit wei-
teren Handlungsempfehlungen für die Eltern zur Infor-
mation überreicht. Es machte Spaß und danach gab es 
als Belohnung einen Apfel. 12 Übungsleiter waren tätig 
um das ganze zu bewältigen. Danke hierfür und danke 
den Auswertern Renate und Diana Dresel

Übrigens die Turnabteilung leistet mit den wöchent-
lichen Bewegungsangeboten für Kinder eine nachhal-
tige Bewegungsförderung mit qualifizierten Übungslei-
tern. Es ist ein vielseitiges kindgerechtes Angebot, das 
am umfangreichsten die motorische Grundlagenausbil-
dung sowie eine gesunde körperliche und geistige Ent-
wicklung fördert.

Hildegard Schlez, Abteilungsleiterin
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A
llen K

unden, F
reunden und B

ekannten
ein frohes, besinnliches W

eihnachtsfest
und alles Gute für das kommende Jahr!

Scheinfeld
	

K
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Sugenheim
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auptstraße 24 - Tel. 0 91 65/2 07
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B
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D
en W

eihnachtsbraten
natürlich aus 
Ihrem

 Fachgeschäft

U
nserer K

undschaft ein frohes W
eihnachtsfest und ein gesundes N

eues Jahr!

Da weiß m
an, dass nichts schief geht. W

ir helfen 
Ihnen auch beim

 Schenken: ein W
eihnachtsschinken 

oder ein netter Geschenkkorb kom
m

en auch bei 
dem

 an, der schon fast alles hat.

Auch eine hübsche Schale, oder etwas anderes, das 
Sie verschenken m

öchten, können wir m
it leckeren 

Sachen noch aufwerten.

Viel Vorfreude und schöne W
eihnachtstage wünscht 

Ihnen Ihre

		


M
etzgerei B

rügel


U
nser Serviceangebot für alle drei M

arken:
	

•	Inspektion	
•	Abschleppdienst

	
•	TÜ

V im
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ause	
•	M

ietw
agen

	
•	H

ol- und Bringservice	
•	Behebung von U

nfallschäden
	

•	Lackiererei	
•	Zeitw

ertgerechte Reparaturen
	

•	Glasreparatur	
•	AVIA-Tankstelle

91443 Scheinfeld · Nürnberger Str. 1
Telefon 0 91 62/98 96-6 · Telefax 0 91 62/98 96-77 · Internet: w

w
w

.autohaus-lindacher.de

W
ir vertreten als Servicepartner

drei starke M
arken in Scheinfeld:

Service entscheidet ...
Dafür stehen unsere 6 hervorragend geschulten M

itarbeiter im
 W

erkstattbereich,
m

odernste W
artungstechnologien sow

ie ein perfekt sortiertes Teilelager. Für Sie 
bedeutet das: schneller, unbürokratischer und hochqualifizierter Service von der 
Inspektion bis zur Karosseriearbeiten. Testen Sie uns ...

W
ir sind zertifiziert nach ISO 9001, Qualitätsm

anagem
ent
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Ab dem Schuljahr 2006/07 sind 20 Mädchen (jetzt 3. 
Klasse) am Dienstag zwischen 15.45 und 17.15 in der 
VS Turnhalle, um für Wettkämpfe auf Gauebene die 
neuen P-Übungen zu trainieren. Dieser lustige HAUFEN  
hat auch Spaß an Spiel und Bewegung generell, das 
uns Übungsleitern (Michael Mann, Renate Dresel und 
Heidi Reiser) natürlich auch viel Freude bereitet. Frohes 
Fest und weiterhin tolle Stunden in der Turnhalle wün-
schen euch eure Übungsleiter.

Seesterne

Wir sind die Seesterne und sind eine Vierkampf-Ge-
räteturngruppe (Reck, Sprung, Boden und Schwe-
bebalken) und gehen in die 2. Klasse. In diesem Jahr 
haben wir uns mit den neuen Turn-Anzügen bei der 
Turn- und Tanzshow des TSV mit einer Schwebebal-
ken-Darbietung beteiligt. Außerdem nahmen wir am 

Gaukinderwettkampf in Rothenburg teil und konnten 
erfolgreiche Plätze erturnen. Franziska Kolerus Jg 1999 
(1.Platz), Elena Wlassa (2. Platz) und Hanna Ramming 
(3. Platz). Maria-Sohia König, Jessica Christ, Lisa Rost, 
Maria Greger, Alina Mosler, Maria Knahn, Celina Niers-
berger folgten auf den weiteren Plätzen. Jg. 1998 An-
nelen Bruhn (6. Platz, Theres Schwab, Hannah Seidel 
und Beatrice Hartmann die weiteren Plätze. Herzlichen 
Glückwunsch.

Übungsleiterin Birgit Puglio

TGW-Gruppe 1

Beim Bayerischen Kinderturnfest in Neutraubling 
konnten in diesem Jahr die Mädchen Diana Bruder, 

Uebelhör Victoria, Feßler Katharina, Friedrich Anna, 
Ixmeier Kim, Helm Nina, Stahl Vanessa, Straub The-
resa, Keppner Luisa, Eigenthaler Luisa und Erdmann 
Denise sich auf das Siegertreppchen stellen. Sie 
erreichten von 17 angetretenen Mannschaften den 
hervorragenden 2. Platz. 

Die Disziplinen waren: Gruppenturnen, Staffellauf, 
Schwimmen und eine Überraschungsaufgabe. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Über den Erfolg freuten sich ihre Übungsleiter Mari-
on Helm, Lea Nicklaus, Michael Mann und Hildegard 
Schlez.

Turngruppe 3. Klasse

Immer  Mittwochs trafen sich Mädchen der 2ten Klasse, 
um sich spielerisch u. sportlich  zu bewegen. Mit dabei 
waren wir beim Bunten Nachmittag, im Juni beim Gau-
kindertreffen in Dinkelsbühl und alle waren ganz stolz 
auf ihre Medaille; außerdem nahmen wir am Bunten Ra-
sen teil.



20

W
ir wünschen fröhliche W

eihnachten 
und alles G

ute im neuen Jahr!

F. Kraft
K F
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Glitzergirls

Hi wir sind die Glitzergirls (Antonia Belz, Mona Ueh-
lein, Lea Mitterweger, Barbara Holzapfel, Laura Ei-
genthaler, Lena Krabbe, Annalena Schirner, Pauline 
Rummel, Kerstin Hummel, Kristin Sussmann, Patrizia 
Beck, Beatrice Beck und Lisa Kühn) und sind in dem 
Alter von 10 – 12 Jahren. Unsere Trainingstage sind 
Montags und Mittwochs. Auch im Jahre 2006 war bei 
uns wieder was los. Am „Bunten Nachmittag“, der 
am 12. Februar stattfand, führten wir unsere Kür zu 
Madonnas Lied „Hung up“ vor. Mit dieser tollen Kür 
fuhren wir am 27./28. Juli nach Neutraubling auf den 

Ungefähr 20 Mädchen der 4.-6. Klasse trainieren 
Mittwochs unter der Leitung von Charlotte Abele 
(Leider waren beim Fototermin 2 Klassen im Schul-
landheim, sodass nur sehr wenige Kinder da wa-
ren.*) In zwei Wettkampfgruppen aufgeteilt nahmen 
wir im Sommer beim Gaukinder- und jugendtreff in 
Weissenburg am Kindergruppenwettstreit teil.

Da dieser Wettkampf nur eintägig (ohne Übernach-
tung) war, haben wir zum Abschluss des Schuljahres 
gemeinsam eine Nacht in der TSV-Halle übernach-
tet. 

Ida Markert, Anna Heim, Heike Schubert, Elisabeth 
Schwab, Nadja Magerl, Ines Mitterweger, Johanna 
König Annalena Schlöpp, Lenka Stepanek, Anja. 
Studtrucker, Johanna Söhlmann, Johanna Lechner, 
Franziska Müller, Hanna Rippel, Charlotte Beck, 
Steffi Heger, Jessika u. Jennifer Hardt

KGW-Gruppe 3./4. Klasse

Die Gruppe trainiert am Mittwoch zwei Stunden. 
Manche aus der Gruppe, kommen sogar auch am 
Donnerstag zum Zusatztraining. Im November zeigte 
die Gruppe ihr Können wieder einmal im Senioren-
heim in Scheinfeld, worüber sich die Bewohner sehr 
freuten. Seit September trainiert die Gruppe Angela 
Schwab und Eva-Maria Schirner.

Wettkampf „Showtime for Kids“.. Wie gesagt, wir 
nahmen dort teil und erreichten ein „Sehr gut“. Au-
ßerdem beteiligten wir uns am „Bunten Rasen“. Da 
unterstützten wir die Deutsche Nationalmannschaft 
(an diesem Tag war das Entscheidungsspiel., ob sie 
in das Finale einziehen dürfen)von Oliver Pocher und 
dem Lied von Herbert Grönemeyer „Zeit dass sich was 
dreht“. Am 16. Juli nahmen wir an den Einzelturnwe-
ttkämpfen des Gau`s Ansbach teil. Beispiele für tolle 
Platzierungen: Lisa Kühn erreichte den 4. Platz in der 
Jg.-Stufe 94 und Annalena Schirner den 5. Platz Jg. 
95.

Das wichtigste möchte ich nicht vergessen: Danke an 
Anja Körger und Mona Belz, unsere langjährigen Trai-
nerinnen, dass ihr uns so weit gebracht habt.
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Jugend tanzt

Seit September trifft sich jeden Dienstag von 17:00 
– 18:30 Uhr die Jugend in der TSV-Halle. Nach fetziger 
Musik wird getanzt und sich nebenbei noch fit gemacht. 
„Modern Dance“, „HipHop“, Folklore ...... und Fitness 
(Aerobic) ist angesagt. Sie üben auch Tänze mit ver-
schiedenen Choreografien ein, um sie auch einmal prä-
sentieren zu können. Die Leitung obliegt Tanz-Übungs-
leiterin Andrea Härtel

Christ Janine, Eigenthaler Amelie, Bauer Franziska, 
Freimann Sabine, Gehles Bianca, Grotz Analena, Hass-
ler Natalie, Helmreich Eva, Herrmann Jessica, Rost Va-
nessa, Singer Marlene

Saltis vom Kasten und am Boden Flickflacks eingebaut 
werden. Fleißiges Üben lohnt sich. Zur Zeit üben wir 
Einzelelemente; ab Januar wird bereits wieder an der 
Kür für die nächsten Wettkämpfe gearbeitet.

Danke an die Übungsleiter, die die Jugendlichen so weit 
gebracht haben.

TGW Gruppe 2

Mittwoch von 17 bis 19 Uhr trainiert die TGW Gruppe 
unter der Leitung von Petra Spörl, Michael Mann und 
Hildegard Schlez. Die Gruppe war in diesem Jahr beim 
beim Gauturnfest in Weißenburg dabei und belegte den 
2. Platz ihrer Altersgruppe. Höhepunkt waren die Bayer. 
Turnerjugendgruppenmeisterschaften (TGW) in Cham 
im Juli. Die Mädchen belegten einen Platz im Mittelfeld. 
Die Nervosität hat das Lied und das Turnen etwas ins 
Wanken gebracht. Trotzdem war gerade das Turnen 
eine tolle Leistung. Neu in der Übung konnten erstmals 
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Wir wünschen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein frohes neues Jahr.
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Ausschnitte der „Bunten Turn- und Tanzshow“
In der Gymnasiumturnhalle mit 200 Aktiven und einer vollbesetzten Halle am 12. Februar 2006.

Unter den Ehrengästen befanden sich Landrat Walter Schneider und Bürgermeister Scheuenstuhl.
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Impressionen vom Heimatfest-Umzug in Scheinfeld
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Gemischte Gruppe

Fehlt Dir: Erfolg, Spaß, Muskelkater und du kannst 
immer noch keinen Salto?

Bist Du: im Alter von 12 - 22 Jahren. Geschlecht 
total nebensächlich, und kannst bereits turnen oder 
hast Lust es zu lernen? Bist vielleicht sogar etwas 
musikalisch (Singen) veranlagt? Und der absolute 
Renner wäre, wenn du auch in der Leichtathletik 
(Staffellauf und Medizinball-Weitwurf) eine passende 
Figur machst.

Wir sind: Amtierender Oberbayerischer Meister und 
amtierender Bayerischer Vize-Meister im Gruppen-
turnen.

Wir bieten: dir die Möglichkeit dich 2 mal wöchent-
lich unter Anleitung auszupowern mit dem Hinter-
gedanken, aus DIR den Meister von morgen zu ma-
chen!

Zur Info: Momentan besteht unsere Gruppe aus 6 
Mädels und 5 Jungs, alle im Alter von 15 - 23 Jahren 
und wir zwei Trainerinnen (Alter: höchst geheim!). Wir 
machen diesen Aufruf, weil wir weiterhin so erfolg-
reich bleiben wollen wie 2006 (gegen eine Verbes-
serung ist auch nichts einzuwenden!) und benötigen 
daher Nachwuchs, der einmal oder auch öfters auf 
dem Siegerpodest ganz weit oben stehen will.

Was ist zu tun? Meldet euch bei uns - den Trai-
nerinnen Julia Wirsing und Dani Trost oder kommt 
ganz einfach mal mittwochs zum Training vorbei! 
Kontaktdaten findet ihr entweder im Internet oder im 
Trainingsprogramm!

Daniela Trost und Julia Wirsing

Aerobic/Bauch-Beine-Po

Montag VS-Halle, 19:30 – 20:30 Uhr Fitness von 
Kopf bis Fuß ist angesagt unter der Leitung von Miri-
am Igel und Birgit Puglio. Bildausschnitte der beiden 
Gruppen von der Turnshow im Februar.

Die Bodystylinggruppe vom Donnerstag 19 – 20 Uhr 
in der Volksschulturnhalle hat seit November Andrea 
Härtel übernommen. Kommen Sie doch einfach ein-
mal zum Schnuppern vorbei
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Ballettunterricht 
im TSV Scheinfeld 

Die jüngsten Schüler sind 4 Jahre alt. Zur Zeit sind 
es 14 Kinder. Damit ist die Gruppe auch voll. Mit ih-
nen tanzen wir die verschiedenen Puppen und Tiere 
beim Puppenmacher. Spielerisch lernen wir die Ge-
lenke kennen und was man alles so damit machen 
kann.

Die 2. Gruppe besteht schon aus Schulkindern. Mit 
ihnen wird seit einiger Zeit für die nächste Vorstel-
lung geübt, die im Mai geplant ist.

In der 3. Gruppe treffen sich die 3. und 4.Klässler. Sie 
müssen schon richtig ran. Dieser Kurs ist proppevoll. 
Alle sind mit Elan dabei und fast nicht zu bremsen.

5. und 6. Klässler trainieren in der 4. Stunde. Da 
gehts schon richtig klassisch zu.

Alle, die älter als 12 sind, gehen in die 5. Gruppe, wo 
man Spitze lernen kann, wenn man will. Dazu wird 
niemand gezwungen.

Unsere letzte Vorstellung hatten wir im Kur und Kon-
geress-Zentrum in Bad Windsheim mit dem Stück: 
Du bist einmalig. Das war im Nov.2005. Auch die 
kommende Vorstellung im Mai wird wieder dort 
stattfinden. Der Titel wird noch nicht verraten. Au-
ßerdem haben 4 Gruppen im Februar am „Bunten 
Nachmittag“ teilgenommen.

Der Ballett-Unterricht steht unter der bewährten Lei-
tung von Elke Luther. 

Zusammenstellung: TSV 1860 Scheinfeld, H. Schlez
Herstellung: Druck + Papier Meyer GmbH, Scheinfeld

Wir wünschen Allen
schöne Festtage und
ein gesundes 
Neues Jahr 2007
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Damengymnastik

unter der Leitung von Waltraud Lang 
und Resi Kolerus am Mittwoch von 
19:30 bis 20:20 Uhr in der TSV-Hal-
le. Von 18:30 bis 19:30 trainieren die 
Damen unter der Leitung von Rosi 
Walter

Wirbelsäulengymnastik 

unter der Leitung von Waltraud Lang 
und Hildegard Schlez

Seniorentanz
 
Viel Spaß hatte die Seniorentanzgruppe am 27.Mai 2006 
bei der Landesgartenschau in Heidenheim/Brenz

In einem 45 Minuten Programm konnten wir die Zu-
schauer davon überzeugen dass tanzen jung hält. Mit 
Tanzinterpretationen nach klassischen und modernen 
Rhythmen, wie u. a. Walzer, Rumba, Charleston, sowie 
Volksreigen aus Mazedonien und Israel zeigten die Se-
nioren, dass sie noch lange nicht zum alten Eisen gehö-
ren. Die Zuschauer wurden auch eingeladen, im Sitzen, 

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünschen Ihnen und Euch alle Übungsleiter/innen der Turnabteilung.

Hildegard Schlez, Abteilungsleiterin

einen flotten Samba zu tanzen. Bei unserem Abschluss 
- Mitmachtanz fanden sich einige Mutige, die sich unter 
die Volks - und Seniorentänzer mischten. Dies wurde 
mit großem Beifall belohnt. 

Im Rahmen der Erwachsenenbildung wurde ich vom 
Frauenbund in Scheinfeld zum  Thema Tanzen einge-
laden. Nach einem kurzen Bericht über die gesundheit-
lichen Aspekte wurde getanzt, Die Mitwirkenden hatten 
viel Spaß dabei. Sehr erstaunt waren die Anwesenden 
über die vielen Ausdrucksmöglichkeiten beim Tanzen für 
Junge und Ältere.  Der Gartenbauverein Laimbachgrund 
lud am 15.November zu einem gemütlichen Jahresab-
schlussabend ein. Die Tänze gefielen den Zuschauern 
so gut, dass wir noch Zugaben bringen durften. Dann 
wurden die Anwesenden auch zu einem Abschlusstänz-
chen eingeladen.Auch hier gab es am Ende viel Beifall 
und ich glaube wir konnten überzeugend darstellen, 
dass Tanzen nicht nur Spaß macht, sondern Herz und 
Glieder jung und beweglich hält.  
 
Christiane Gräf, Tel. 09162/7006



- auch im Jahr 2006 sehr aktiv -

Auch wenn in die Jahre gekommen, so haben die 
Mitglieder der Volkstanzgruppe Scheinfeld im Jahr 
2006 umfangreiche Auftritte absolviert. Am 12.2.06 
feierte der TSV 1860 Scheinfeld seinen bunten Abend 
und die Volkstanzgruppe zeigte mit neuen Tänzen ihr 
Können. Gleichzeitig hatte sie die Vorbereitung und 
Organisation der Tombola übernommen. In Scheinfeld 
und Umgebung bei den ortsansässigen Betrieben 
waren Preise erfragt worden, die an diesem Abend 
verlost wurden. Die Tombola trug somit auch dazu 
bei, den bunten Abend zu bereichern. An dieser Stel-
le sei den Spendern nochmals herzlich gedankt. In 
den darauffolgenden Monaten  trainierte die Gruppe 
fleißig, um bei den Auftritten im laufenden Jahr neue 
Tänze präsentieren zu können.

Beim Betzentanz im Freilandmuseum in Bad Winds-
heim am 7.5.06 versuchten einige Paare von uns 
den Hauptpreis zu ertanzen. Das erste Highlight fand 
dann am 27.5.06 statt. Zusammen mit der Senioren-
tanzgruppe fuhr die Volkstanzgruppe mit einem Bus 
zur Landesgartenschau nach Heidenheim in Baden-
Württemberg.  Im großen Pavillon präsentierten beide 
Gruppen zwei Stunden lang ihre Tänze, die sie unter 
der Leitung ihrer Tanzlehrerin, Frau Christa Graf, ein-
studiert hatten. Unter Beifallsrufen mussten Zugaben 
präsentiert werden.

Beim Jahresfest des Gartenbauvereines Neustadt/
Aisch im dortigen Schlosshof  umrahmten wir die 
Veranstaltung kulturell mit zwei Auftrittsblöcken. Zur  
Eröffnung der Neustädter Kirchweih traten Tänze-
rinnen und Tänzer von uns zusammen mit anderen 
Tanzpaaren aus der Region auf dem Marktplatz auf. 
Auch auf dem Heimatfest in Scheinfeld durfte die 
Volkstanzgruppe nicht fehlen. Nach dem Motto: „Und 

Volkstanzgruppe

ist die Bühne noch so klein, die Volkstanzgruppe passt 
trotzdem rein!“  traten wir am 1.7.06 abends in der 
Hauptstraße auf und präsentierten einige neue Tänze. 
Am nächsten Tag nahmen  wir bei wunderschönem 
Sommerwetter am Festzug durch Scheinfeld teil. Der 
vierte Auftritt in Scheinfeld erfolgte zum Aufstellen des 
Kirchweihbaumes mit anschließendem Einzug in das 
Festzelt. Zur hervorragenden Musik der Festkapelle 
schwangen wir das Tanzbein und animierten so viele 
Zeltbesucher zum Mittanzen.

Bis zum 16.9.06 musste wieder ein umfangreiches 
Tanzprogramm einstudiert werden, denn da ging 
es zusammen mit dem Gartenbauverein Schein-
feld zur Landesgartenschau nach Marktredwitz. 
Bei sonnigem Wetter und bester Laune traten wir 
auf der wunderschönen Parkterrasse vor einem 
begeisterten Publikum auf. Viele Zuschauer fanden 
sich ein und forderten unter lautem Beifall Zugaben. 
Den Abschluss der Auftritte bildete die Mitwirkung 
am Erntedankfestzug der bekannten Fürther Kirch-
weih. Bereits zum dritten Mal nahmen wir an diesem 
Umzug teil. Bei schönstem Herbstwetter zogen wir 
durch die festlich geschmückten Straßen von Fürth. 
Das Tanzjahr wird eine gemeinsame Weihnachtsfeier 
abschließen. Wer die Volkstanzgruppe „life“ erleben 
möchte, hat dazu jeden Montag Gelegenheit. Von 
20.30 bis 21.45 Uhr wird in der TSV-Halle in der Würz-
burger Straße in Scheinfeld trainiert. Wer mittanzen 
oder unverbindlich hineinschnuppern möchte ist dazu 
herzlich eingeladen.

Andrea Vogtländer und Norbert Wetz
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Trainingszeiten der TSV – Turnabteilung Schuljahr 2006/2007 

Montag 16:00 – 18:00 Nachwuchsgruppe 8./9.Klasse 
C. Abele 
S. Höhn 

VS-Halle

17:30 – 19:00 
Mädchen „Glitzergirls“ 
5./6. Klasse 

A. Körger, 
M. Belz. 

VS-Halle

17:30 – 19:00 Bubenturnen H. Körger VS-Halle

Dienstag 16:00 – 18:00 
Bubenturnen
2. bis 4. Klasse 

A. Schwab, 
M. Belz, Christina Schwab 

VS-Halle

16:00 – 17:30 Mädchen 3./4. Klasse 
R. Dresel 
H. Reiser 

VS-Halle

17:00 – 18:30 
Jugendliche ab 14 Jahre
Tanz (HipHop, Modern Dance, 
Fitness)

A. Härtel TSV-Halle

Mädchen 4./5. Klasse Ch. Abele, M. Abele 
Mittwoch 15:00 – 17.00 Mädchen 3./4. Klasse 

Mädchen/Jungs 1. Klasse 
A. Schwab, E. Schirner 
C. Schwab, A. Schmidt 

VS-Halle

17.00 – 19.00 
TGW Gruppen Nachwuchs 
6./7./8. Klasse 

H. Schlez / M. Helm, M. Mann
P. Spörl, L. B.  Dresel VS-Halle

19:00 – 21:00 Gemischte Jugendgruppe 
J. Wirsing/ 
D. Trost 

VS-Halle

17:00 – 18:30 Mädchen Glitzergirls A. Körger, M. Belz TSV-Halle
Donnerstag 15:45 – 16:45 Kleinkinder 3 / 4 Jahre 

16:45 – 17:45 Vorschulkinder 5/6 Jahre 
R. Kolerus/ 
R. Dresel/ A. Schwab 

VS-Halle

15:45 – 17:45 Mädchen 2. Klasse B. Puglio, J. Puglio, VS-Halle
Freitag 14:00 – 19:00 Ballett (5 Gruppen) E. Luther TSV-Halle

18:00 – 21:00 Jugendturnen Allgemein H. Kaiser/B. Dresel . VS-Halle

Kurse im Gesundheitsbereich: - 10 Stunden.

ab 25.09.06 Montag
18:00 – 19:00 
19:00 – 20:00 

Wirbelsäulengymnastik
dto.

W. Lang/ 9292-0 
H. Schlez, 1608 

TSV-Halle

ab 18.09.06 Montag 15:00 – 16:00 Seniorengymnastik R. Kolerus, 7701 TSV-Halle
ab 18.09.06 Montag 16:30 – 17:30 Eltern-Kind-Turnen R. Kolerus VS-Halle
ab 19.09.06 Dienstag 09:30 – 10:30 Bauch-Beine-Po B. Puglio, 6978 TSV-Halle
ab 26.09.06 Dienstag 18:30 – 20:00 Seniorentanz Chr. Gräf, 7706 TSV-Halle

Diese Kurse beginnen neu im Januar 2007 und werden in der Presse angekündigt 

Fortlaufende Sport- und Trainingsstunden

Montag 20:15 – 21:45 Volkstanzgruppe Christa Gräf TSV-Halle

Montag * 19:30 – 20:30 Aerobic/Pauch,Beine,Po M. Igel, B. Puglio VS-Halle

Dienstag 18:00 – 20:00 Männersport Heiner Petri VS-Halle
Mittwoch 19:00 – 20:00 Damengymnastik Rosi Walter TSV-Halle
Mittwoch * 20:00 – 21:30 Damengymnastik W.Lang, R. Kolerus TSV-Halle
Donnerstag * 19.00 – 20.00 Bauch-Beine-Po Andrea Härtel VS-Halle

* Die Sportstunden mit dem Stern (*) können auch mit einer 10-er Karte belegt werden
Rückfragen bei Abteilungsleiterin Hildegard Schlez, Tel. 1608 und allen Übungsleitern.
VS-Halle = Volksschulturnhalle   TSV-Halle in der Würzburger Straße 
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Leichtathletik
Der Höhepunkt des Jahres war sicher der 10. Lind-
wurmlauf, hier gab es nicht nur neue Strecken, son-
dern auch die Freisportanlage bot optimale Voraus-
setzungen. Im Bereich Gesundheitssport war das 
vergangene Jahr eher ruhig. Das Jahr begann mit 
der Organisation des Kreistages des Leichtathletik-
verbandes der in Scheinfeld stattfand. So konnte 
die Abteilungsleiterin Frau Mader viele Sportler, aber 
auch Prominenz aus Politik und Sport begrüßen.

Auch heuer waren die Verantwortlichen der Lauf-
gruppe Annemarie Mader u. Walter Schmitt an zahl-
reichen Sitzungen des Verbandes und des Kreises 
unterwegs, um die Interessen des Vereines zu ver-
treten. Eine Steigerung gab es beim Hallentraining 
das im vergangenen Jahr sehr gut angenommen 
wurde.      

Hatten wir beim Infoabend und Neueinsteigerkurs in 
den vergangenen Jahren immer eine gute Nachfrage, 
so war das Interesse im Jahr 2006 gering. Im Laufe 
des Jahres kamen doch einige um ein Schnupper-
training zu absolvieren. Erfreulich ist auch das immer 
mehr Jugendliche am Trainingsbetrieb und an den 
Wettkämpfen teilnehmen. 

Große Resonanz gab es heuer beim Frankenberg-
lauf. War es im vergangenen Jahr noch strömender 
Regen, so zeigte sich der Wettergott heuer von sei-
ner guten Seite. Und nach dem Lauf gab es wie im-
mer eine Brotzeit und viel zu erzählen ( über Verlau-
fen, Hundebiss, Strecke, Abkürzungen usw. )  

    

Auch an der Sportwoche des TSV beteiligte sich die 
Laufgruppe, Technik-Training für Fortgeschrittene 
und Anfänger waren im Angebot.  Bei den  76 Trai-
ningseinheiten kamen 2112 Teilnehmer (Läufer, Wal-

ker und Nordic-Walker), was einen Durchschnitt von 
28 Teilnehmern ergibt. Auch das Feiern kam heuer 
nicht zu kurz, nach dem Wettkampf ein Gläschen in 
Ehren

 
Auf ein erfolgreiches Jahr können auch die Wett-
kämpfer zurückblicken. Bei über 30 Veranstaltungen 
gingen sie an den Start. Mit zahlreichen Plätzen un-
ter den ersten drei zeigten die TSV Aktiven ( Läufer, 
Walker, Nordic Walker ) das sie in guter Verfassung 
sind. Legten auch die meisten Marathon- Läu-
fer heuer eine Pause ein, so stellten sich doch 
mit Barbara Schwengler, Jürgen Wehr, Wolfgang 
Kuhn, Hans Peter Reuß und Norbert Eigenthaler   
(Freiburg,Würzburg, Berlin ) fünf der Herausforde-
rung, und erzielten gute Ergebnisse.   

Auch die Walking und Nordic- Walking Gruppe ging 
bei zahlreichen Wettkämpfen an den  Start und war 
fast immer unter den ersten drei zu finden.  

Viel Neues gab es beim 10 Sparkassen- Lindwurm-
lauf. Mit  Halbmarathon, 10 km, Fun Lauf, Walking 
– Nordic- Walking und Schülerläufen hatten die Or-
ganisatoren unter der Leitung von Annemarie Ma-
der und Walter Schmitt ein breites Angebot für die 



35

Läufer. Zufrieden war man seitens der Veranstalter 
mit den Teilnehmern bei den verschiedenen Läufen. 
Die neu ausgewählten Laufstrecken fanden eine 
breite Zustimmung bei den Teilnehmern, auch war 
man sehr erfreut über die gute Stimmung im Sta-
tion. Großes Lob gab es auch für die Organisation 
der Veranstaltung, und die Helfer an der Stecke. Hier 
ein besonderer Dank an die Laufgruppe, dem TSV, 
das Rote Kreuz, die Feuerwehren Scheinfeld, Markt 
Bibart, Altmannshausen, Oberambach, Herpersdorf 
und Schnodsenbach und vor allem unseren Spon-
soren.

Bereich Mehrkampf

Das Erlangen des Bayerischen und des Deutschen 
Sportabzeichen ist für viele Sportler/innen bereits 
seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des persön-
lichen Fitnesstests. Hierzu müssen in den Bereichen 
Schwimmen, Kurzstreckenlauf, Wurf, Sprung und 
Langstreckenlauf in der jeweiligen Altersgruppe be-

stimmte Leistungen erfüllt werden, um entweder ein 
bronzenes, silbernes oder goldenes Abzeichen zu 
erhalten. Unter der Anleitung von Elisabeth Mahkorn 
und Roland Wondrak wurde mit dem Schwimmtrai-
ning bereits im Februar im Scheinfelder Hallenbad 
begonnen. Die meisten Sportabzeichenteilnehmer/
innen konnten somit noch vor dem Beginn des Frei-
lufttrainings ihre Schwimmleistungen erfüllen.

Den Trainingsschwerpunkt bildeten aber die klas-
sischen Leichtathletik-Dispziplinen im Laufen (100 
m, 400 m, 1000 m, 3000 m), Weitsprung, Hoch-
sprung und Werfen. Trainiert wurde jeden Dienstag 
von April bis Oktober. Insgesamt 43 Sportler/innen 
absolvierten dieses Jahr das Sportabzeichen, davon 
erlangten 36 sowohl das Bayerische als auch das 
Deutsche Sportabzeichen. Die jüngsten Teilnehmer/
innen waren gerade einmal 8 Jahre (Christiane Ap-
pel) bzw. 9 Jahre (Margarete Holzapfel) , die ältesten 
dagegen überzeugten noch mit 67 Jahren (Peter Voll-
bach und Roland Wondrak) durch ihre Leistungen.

Neben dem Sportabzeichentraining soll vor allem 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit gegeben 
werden, sich in den Leichtathletik-Disziplinen zu 
betätigen und bei Interesse auch an lokalen Wett-
kämpfen teilzunehmen. Bei ihrem ersten Wettkampf 
erreichten die Schülerinnen A bei den Staffel-Kreis-
meisterschaften in Burghaslach im 4 x 100 m Lauf 
bereits einen sehr guten dritten Platz (Besetzung: 
Mariam Abele, Katharina Amtmann, Jana Dresel, 
Vera Tiefel).

Juli 2006: Jugendliche der Leichtathletik-Mehr-
kampfsparte und des Kinder-Lauftreffs bei den Staf-
fel-Kreismeisterschaften in Burghaslach.
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Auch im Jahr 2007 wird das Training mit Schwimmen im 
Hallenbad bzw. mit einer Laufeinheit je nach Witterung 
ab Ende Januar gestartet. Erster Übungstag ist Diens-
tag, der 30. Januar 2007, Treffpunkt Hallenbad um 18.00 
Uhr. Um auch über die Wintermonate fit zu bleiben kann 
die Übungsstunde Gymnastik am Donnerstag um 19.00 
Uhr in der TSV- Halle unter Leitung von Walter Schmitt 
besucht werden.

Kinderlaufgruppe

Bei uns steht vor allem die Freude und der Spaß an 
der Bewegung im Vordergrund. Bei unseren Übungs-
einheiten trainieren wir in Kleingruppen und richten uns 
nach den Fähigkeiten und dem Tempo der Kinder. So-
viel Gemeinsames wie möglich, z.B. dehnen, Fang- und 
Laufspiele, soviel Differenzierung wie nötig, kleine Run-
den, große Runden, in unterschiedlichem Tempo. Da-
durch werden Kraft, Ausdauer und Kondition gestärkt. 

In diesem Jahr nahmen wir erfolgreich am Lindwurm-
lauf, bei den Staffelmeisterschaften und am Fackel-

lauf in Burghaslach teil. Wir trainieren auch im Winter 
im Freien, denn Bewegung an der frischen Luft tut uns 
allen gut.  Zum Training treffen wir uns immer diens-
tags von  15:30 Uhr – 16:30 Uhr, im Sommer an der 
Schulsportanlage und im Winter am Hetzel. Kinder ab 5 
Jahren, die sich gern bewegen, können jederzeit unver-
bindlich vorbei schauen.
                                                             
Dorle Kellner  Barbara Kreuzer  Eva Herbstsommer

Jugendabteilung
WANTED - Wir suchen DICH!

Wir, die Jugendabteilung des TSV, suchen Jugendliche 
(13 bis 17 Jahre) die Interesse daran haben, uns bei un-
serer Arbeit zu unterstützen.

Unsere Arbeit besteht darin, Veranstaltungen für Schien-
felds Jugend zu planen und durchzuführen. Dabei or-
ganisieren wir beispielsweise Veranstaltungen wie die 
Wasserdisco, Fahrten in Freizeitparks und Spaßbäder. 
Des Weiteren beteiligen wir uns jedes Jahr mit einigen 
Aktionen am Ferienprogramm der Stadt Scheinfeld, dieses Jahr führten wir zusammen mit der BRK-Jugend 

einen Erste-Hilfe-Kurs durch.

Zur Planung treffen wir uns ungefähr einmal pro Monat. 
Selbstverständlich ist die Organisation dieser Events 
nicht nur Arbeit sondern macht hauptsächlich Spaß. 
Wenn du also Lust hast bei uns mitzuhelfen, bist du 
jederzeit willkommen. Bei Interesse meldet Euch doch 
einfach mal bei uns unter jugendleiterin@tsvscheinfeld.
de - wir freuen uns auf DICH!

Julia Wirsing, Jugendleiterin



Tennisabteilung
Nachdem die Anlage am Freibad - wie in jedem Jahr 
- mit der Frühjahrsinstandsetzung aus dem Winter-
schlaf geweckt worden war, begann der Freiluftspie-
lbetrieb 2006.  

In der Punktrunde waren vier Mannschaften 

Juniorinnen 18		  Kreisklasse 3 Jugend
Junioren 18		  Kreisklasse 3 Jugend
Herren 40		  Kreisklasse 2 NO
Herren 50		  Kreisklasse 3 NO

gemeldet und  starteten am 29. Mai in die Saison 
2006, die am 08.Juli mit dem letzten Spiel abge-
schlossen wurde. Eine gemischte Kindermannschaft 
spielte außer Konkurrenz in der Kleinfeldrunde mit.

An dieser Stelle sei der Erfolg der Mannschaft Herren 
50 erwähnt, die den ersten Platz errang und mit die-
ser Meisterschaft die Möglichkeit, in die Klasse K2 
NO aufzusteigen.

Helmut Herbstsommer, Werner Franz, Günther Heu-
beck, Manfred v. Dobschütz, Rudolf Prcyborowski, 
Dieter Langs, Friedrich Schlez, Wolfgang Hoyer

Weitere Informationen zu den Spielen, den Ergeb-
nissen und Platzierungen können, wie gehabt, im 
Internet unter www.btv.de und dann TSV Scheinfeld 
abgerufen werden.  

Grundlage für die erfolgreiche Teilnahme der Mann-
schaften an den Rundenspielen, die Zusammen-
stellung und Formung der Mannschaften und deren 

stetige Weiterentwicklung bildet die engagierte eh-
renamtliche Arbeit unserer Trainer. 

Auch wenn die Witterung das Spiel im Freien nicht 
mehr möglich macht, trainieren die Teams weiter. 
Das Wintertraining findet zu den folgenden Zeiten in 
der Hauptschulturnhalle statt:

Juniorinnen		  Samstag 9.30 – 11.00 Uhr
Kinder ab 12 Jahre	 Samstag 12.30 – 14.00 Uhr
Junioren		  Samstag 14.00 – 15.30 Uhr
Herren/Senioren	 Sonntag 18.00 – 20.00 Uhr

Interessenten nehmen mit den Trainern     
J. Abele		  09162-7722
H. Herbstsommer	 09162-216
H. Schlez		  09162-1608

oder der Vorstandschaft     
                        
W. Hoyer		  09162-7315
F. Schlez		  09162-1608
R. Przyborowski	 09162-1787
H. Herbstsommer	 09162-216
A. Jakob		  09162-7487

Kontakt auf.

Neben den Terminen für die Punktrunde haben sich 
seit einigen Jahren die nachfolgenden Belegungs-
zeiten ergeben: 

Der Montag Abend ist ab 18.00 Uhr für die mittler-
weile schon zu einer festen Institution gewordenen 
„Stadtwurst – Doppel“ reserviert, die regelmäßig 3 
Plätze belegen. Im Anschluss an die Spiele  wird 
dem Vereinsheim etwas Leben eingehaucht, wenn 
die verschiedenen Brotzeiten ausgepackt werden 
und man danach noch ein wenig beisammen sitzt 
bei interessanten oder kurzweiligen Gesprächen. 

Am Mittwoch findet das Training der Herren 50 von 
18.00 – 20.00 Uhr satt.

Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr treffen sich die 
Damen (Hausfrauen, Ruheständlerinnen, …) zum lo-
ckeren Doppel oder Einzel, um anschließend noch 
etwas gemütlich zusammen zu sitzen, Kaffee zu trin-
ken oder auch ein Gläschen Sekt.
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Wann das Training der anderen Mannschaften statt 
findet, wird zu Beginn der Freiluftsaison festgelegt. 
Alle oben genannten Gruppierungen freuen sich über 
(neue) interessierte potentielle Mitspieler/innen. 

Auch für die kommende Saison erhoffen wir uns 
wieder rege Aktivitäten auf unserer Anlage. Das tra-
ditionelle Freundschaftsspiel gegen Schlüsselfeld, 
welches in diesem Jahr leider nicht statt fand, da 
Schlüsselfeld organisatorische Schwierigkeiten hat-
te, wird im Sommer 2007 hoffentlich wieder ausge-
tragen werden und der Doppelsonntag wird wieder 
nach Beendigung der Punktrunde durchgeführt wer-
den. 

In diesem Jahr waren am 6. August, nachdem der 
Regen noch rechtzeitig aufgehört hatte, 18 Spiele-
rinnen und Spieler (siehe Bild 2) zum Doppelsonntag 
gekommen. Von 10 bis 17 Uhr kämpften die stän-
dig neu zusammengesetzten Teams um Punkte und 
am Ende des Turniers waren alle abgekämpft und 
zufrieden ob des gemeinsam verbrachten Sonntag 
Nachmittag.

Nach einer bis Ende Oktober genutzten herrlichen 
Saison 2006  freuen wir uns auf eine hoffentlich ähn-
lich schöne Tenniszeit im kommenden Jahr 2007.

Die jüngste Wettkampfgruppe des TSV Scheinfeld 
(gemischte Jugend bis 10 Jahre). Sie nahmen in 
diesem Jahr das erste mal an Rundenwettkämpfen 
teil. Dieser Wettkampf enthält neben Kleinfeldtennis 
auch motorische Übungen und Hockeyspiel in der 
Mannschaft. Aller Anfang ist schwer, aber sie haben 
sich tapfer geschlagen.

Dominik Graf, Beck Beatrice, Beck Patricia, Appel 
Christiane, Schreiber Felix, nicht am Bild Belz Anto-
nia, Annalena Schirner und Land Celine.

Auch der Schnuppergruppe machte neben Tennis-
spielen auch das Hockyspiel viel Spaß

Wolfgang Hoyer, Abteilung Tennis

Der TSV im Internet
„Ihre Adresse für den Sport!“

www.tsvscheinfeld.de
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Fussballabteilung
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der Fußballabtei-
lung, und das Gute an der Weihnachts-Chronik des TSV 
ist, dass sie als Jahresrückblick immer die Möglichkeit 
bietet, 2 Spielzeiten zu betrachten.

Letztes Jahr um diese Zeit noch auf einem Abstiegs-
platz, haben wir dieses Jahr die genau umgekehrte 
Situation. Wir sind Tabellenführer in unserer Klasse, 
mit einem momentan schönen Vorsprung auf den Ta-
bellenzweiten. Hatten wir letztes Jahr zur Weihnachts-
zeit ein mulmiges Gefühl, weil wir im Abstiegskampf 
steckten und der Ausgang der Saison durchaus nicht 
gewiss war, sind wir mit fast identischer Mannschaft 
dieses Jahr Tabellenführer. Ursachenforschung ist si-
cherlich sinnvoll.

Zuerst muss man sagen, dass sich über die letzten Jah-
re eine Mannschaft gebildet hat, die sowohl in der 1. 
wie der 2. Seniorenmannschaft mit Kameradschaft und 
Disziplin bei der Sache ist. Gemeinsam haben wir uns 
letztes Jahr noch aus dem Abstiegsstrudel gezogen 
und durch eine tolle Serie sogar am Ende noch vorne 
mitgespielt. Wir haben Projekte gemeinsam durchgezo-
gen, die vorbildliche Sanierung unserer Duschen und 
Umkleideräume ist nur ein Beispiel. 

Zur neuen Saison wurde mit Thomas Foth ein Spieler-
trainer verpflichtet, der seine professionelle Herkunft 
von Anfang an gezeigt hat. Leistung geht nur über Dis-
ziplin, Ordnung und ehrliche Arbeit, und Thomas geht 
hier mit gutem Beispiel voran. Kein Schlendrian, keine 
Ausnahmen, keine Sonderrechte. Die jungen Spieler 
werden integriert, was von Anfang an eines unserer vor-

rangigen Ziele war.  Ein Aufstiegsplatz war nicht Bedin-
gung, sondern gute, kontinuierliche Arbeit - der Erfolg 
stellt sich dann aus meiner Erfahrung meist von alleine 
ein. Der TSV soll im Bereich Fußball eine Plattform bie-
ten, wo sich junge Spieler gut aufgehoben fühlen. 

Wir bilden in der Jugend, von den Kleinsten bis zur A-
Jugend, viele Spieler aus, die Trainer, aber auch die 
Eltern, bringen viel persönliches Engagement mit. Wir 
tun also viel Gutes, und wer gutes tut, sollte bekannt-
lich auch darüber reden. Und dafür haben wir mit Peter 
Schrumpf zu Beginn der Saison einen Mann gewonnen, 
der das kann. 

Als ´Sportlicher Koordinator im Seniorenbereich´ wird 
er die Kommunikation der Fußballabteilung nach außen 
steuern und bündeln. Er geht mit viel Elan an die Sa-
che heran und spannt die ganze Fußballabteilung sowie 
das komplette Umfeld ein. Das war auch eines unserer 
Ziele, denn es geht nur gemeinsam und schafft das viel 
zitierte WIR-Gefühl.

Werner Schmidt wird sich als Sportlicher Koordinator 
im Jugendbereich um die Koordination unserer Jugend-
mannschaften kümmern. In dieser Funktion arbeitet er 
eng mit den Senioren und unserem Jugendleiter, Jo-
hann Wendinger,  zusammen. Momentan ist unsere A-
Jugend auch auf Tabellenplatz 1, ein toller Erfolg für die 
Jungs um Trainer Hansi Schmitt. 

Wir wollen uns weiter entwickeln, in allen Bereichen. 
Der sportliche Bereich ist das eine, das Umfeld, die 
Kommunikation, die Organisation das andere. Alles 
soll mit Augenmaß und Bodenständigkeit passieren, 
der sportliche Erfolg soll auf einer gesunden, gemein-
samen Basis stehen. Junge, talentierte Spieler sollen 
in Scheinfeld einen Verein sehen, der eine Chance zur 
sportlichen Weiterentwicklung bietet. Allen voran natür-
lich unsere eigenen Jugendspieler, wo wir uns auch in 
Zukunft guten, motivierten Nachwuchs erhoffen.

Die Planungen für die neue Saison laufen bereits auf 
vollen Touren und wir freuen uns, dass wir auch in die 
neue Saison mit Trainer Thomas Foth gehen werden - 
egal, in welcher Klasse.

Es gibt noch viel zu tun und die vor uns liegenden Auf-
gaben sind spannend - nicht nur für uns als Beteiligte, 
sondern auch für unseren Anhang. 



40

Allen Spielern, ihren Familien sowie 
den Spielerfrauen und -freundinnen 
danke ich für ihr Engagement, ein 
ganz herzliches Dankeschön an 
unsere Masseurinnen sowie alle 
Freunde und Anhänger im Umfeld. 
Euch allen wünsche ich ein paar 
ruhige und beschauliche Feiertage, 
Zeit zur Erholung und Besinnung. 
Und im Neuen Jahr gehen wir ran, 
alle gemeinsam, die Spieler und 
das Umfeld - ein spannendes Jahr 
liegt vor uns.

Frohe Weihnachten,
euer Michael Feller

AH - Spieljahr 2006

			   Spiele					     Tore
	 1.	 Amtmann	 Robert	 20	 1	 1.	 Feller	 Michael	 21	 1,31
	 1.	 Hoyer	 Friedrich	 20	 2	 2.	 Jendert	 Markus	 13	 1,00
	 2.	 Schmidt	 Werner jun.	 17	 3	 3.	 Hoyer	 Friedrich	 11	 0,55
	 2.	 Wendinger	 Johann	 17	 4	 4.	 Schmidt	 Werner jun.	 10	 0,59
	 3.	 Bürkl	 Lothar	 16	 5	 5.	 Körger	 Harald	 7	 0,70
	 3.	 Feller	 Michael	 16	 6	 6.	 Schmitt	 Johannes	 6	 1,50
	 3.	 Gossler	 Hermann	 16	 7	 7.	 Pohli	 Heinrich	 5	 0,31
	 3.	 Pohli	 Heinrich	 16	 8	 8.	 Seifert	 Claus	 4	 0,27
	 3.	 Wendinger	 Heinrich	 16	 9	 8.	 Bürkl	 Lothar	 4	 0,25
	 4.	 Seifert	 Claus	 15	 10	 9.	 Endress	 Ralf	 3	 0,60
	 5.	 Schmer	 Alfred	 14	 11	 9.	 Amtmann	 Robert	 3	 0,15
	 6.	 Beisler	 Stefan	 13	 12	 10.	 Schlarb	 Heiko	 2	 0,29
	 6.	 Jendert	 Markus	 13	 13	 11.	 Holzwarth	 Thomas	 1	 1,00
	 7.	 Köcklar	 Ferdinand	 12	 14	 11.	 Markert	 Manfred	 1	 1,00
	 8.	 Kohler	 Jürgen	 11	 15	 11.	 Dolniak	 Jörg	 1	 0,11
	 9.	 Körger	 Harald	 10	 16	 11.	 Köcklar	 Ferdinand	 1	 0,08
	 10.	 Dolniak	 Jörg	 9	 17	 11.	 Schmer	 Alfred	 1	 0,07
	 10.	 Krabbe	 Berthold	 9	 18	 11.	 Gossler	 Hermann	 1	 0,06
	 10.	 Linsner	 Gerhard	 9	 19	 11.	 Wendinger	 Johann	 1	 0,06
	 11.	 Schlarb	 Heiko	 7	 20
	 12.	 Ribeiro	 Lois	 6	 21
	 13.	 Endress	 Ralf	 5	 22
	 14.	 Klopf	 Hans-Jürgen	 4	 23
	 14.	 Schmitt	 Johannes	 4	 24
	 15.	 Holzwarth	 Thomas	 1	 25
	 15.	 Markert	 Manfred	 1	
	 15.	 Pechtold	 André	 1	 27						    
							     

Fußball Alte Herren – 
Die beste Saison seit Jahren

Bei 21 ausgetragenen Spielen erkämpften sich die Fuß-
ball-Oldies des TSV eine hervorragende Bilanz mit 15 
Siegen, 4 Unentschieden und nur 2 Niederlagen. 96 Tore 
wurden geschossen, also fast 5 pro Spiel, nur :38 Toren 
wurden kassiert. 2006 war damit die beste Saison seit 
über 13 Jahren. Diese tolle Leistung ist das Ergebnis ei-
ner kompakten und gut harmonierenden Mannschaft, die 
sich im Schnitt mit 16 Spielern pro Training optimal auf 
die Spiele vorbereitete. Auch dieses Jahr hatten wir wie-
der 3 Neuzugänge (Markus Jendert, Heiko Schlarb und 
Ralf Endress), die sich auf Anhieb im vielseitigen täg-
lichen und nächtlichen AH-Leben beweisen konnten.

Besonders hervorzuheben sind wieder die konstant 
starken Leistungen unserer „Oldie’s“ (Johann und Hein-
rich Wendinger, sowie Jürgen Kohler und Lothar Bürkl), 
Mit Bravour und Routine konnten sie sich immer wieder 
gegenüber ihren wesentlich jüngeren Gegenspieler aus 
der Affäre ziehen..

Leider musste die AH bereits zum Anfang der Saison 
auf Ihren langjährigen Keeper Hans-Jürgen Klopf aus 
gesundheitlichen Gründen verzichten. Diese Gründe 

haben Ihn dazu bewegt die Schuhe an den berühmten 
„Nagel“ zu hängen. Er wird aber der AH nicht verloren 
gehen und weiterhin als Schiedsrichter zur Verfügung 
stehen.

Aktiv auch neben dem Platz

Ein wichtiger Höhepunkt unserer Saison-Vorbereitung 
war das 3-tägige Tiefschnee-Trainingslager in St. An-

Die Lage ist wieder mal reichlich trübe. Doch AH-Trainer 
Robert Amtmann behält wie gewohnt den Überblick, 
wenn der Spickzettel, wie hier bei der Skifreizeit in Sankt 
Anton, manchmal auch etwas größer ausfällt.
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ton/Arlberg, das manchen an die Leistungsgrenze 
brachte. Da sich das Höhentrainingslager sehr bewährt 
hat, fährt die AH auch im kommenden Jahr wieder zum 
Skifahren.

Für unsere Kinder und Frauen machten wir einen Aus-
flug ins schöne Altmühltal mit Besuch der Brauerei Gut-
mann in Titting und anschließendem Frühschoppen. Bei 
der darauf folgenden Kanadier-Tour auf der reißenden 
Altmühl vom Pappenheim nach Döllnitz wurde auch der 
Rest der gut durchtrainierten Körper richtig nass.

Weitere Höhepunkte in diesem Jahr war die unvergess-
liche Fahrt nach Hoogstede,an der niederländischen 
Grenze sowie das Gastmannschafts-Wochenende mit 
Johanngeorgenstadt,(Erzgebirge), wo die TSV-Oldies 
und Ihre fernen Sportfreunde nach dem Spiel in einer 
langen feucht-fröhlichen Verlängerung weiterkämpften. 
Für das 10-jährige Jubiläumsfest (15.6. – 17.6.2007) der 
AH-Sportlerkameradschaft mit Johanngeorgenstadt 
laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren.

Trainer Robert Amtmann

Vatertagswanderung

Auch heuer führte die traditionelle Vatertagswande-
rung wieder nach Bullenheim. Trotz kühler Witterung 
trafen sich viele TSV Mitglieder jeden Alters am 
Sportgelände und es ging über den Kunigundenweg 
Richtung Iffigheimer Berg.

Mittags wurde die von vielen lang herbeigesehnte 
Mittagspause eingelegt, bevor es weiter zum Fran-
kenberg ging. Eine Schoppenpause stärkte uns 
für den weiteren Teil unserer Tour. Die Wanderung 
durch das Bullenheimer Paradies mit herrlichstem 
Panoramarundblick war für alle Teilnehmer wieder ein 
Erlebnis. Krönender Abschluss war noch der Besuch 
des Weinfestes, wo einige feucht-fröhliche Stunden 
verbracht wurden.

Wir freuen uns bereits auf die Wanderung 2007 und 
hoffen, wieder auf viele Teilnehmer.

Raimund Kappes

Werden auch Sie 
Mitglied beim 

TSV 1860 Scheinfeld

Kontakt:
1. Vorsitzender

Dr. Berthold Krabbe
Telefon 0 91 62/92 33 95
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Judoabteilung
Wie immer bereiteten wir uns beim Training auf die 
Einzelmeisterschaften und Turniere vor. Technikü-
bungen werden durch eine Gürtelprüfung bestätigt.

Beim Alwin-Rauch-Pokal-Turnier, MU 14, einem 
Ranglistenturnier, am 14.05.2006 in Dinkelsbühl 
nahmen wir teil. Es erreichten Felix Funk den 8. Platz 
und Benedikt Scheuering den 9. Platz. 

Die mittelfränkische Einzelmeisterschaft (EM)für die 
U14 brachte am 17.09.06 folgendes Ergebnis: Ste-
fan Hiller Platz 7, Benedikt Scheuering Platz 4, Felix 
Funk Platz 3 und Daniela Bremges Platz 1. Die ersten 
4 Plätze qualifizierten sich für die nordbayerische 
Einzelmeisterschaft am 23.09.06 in Neustadt/Aisch. 
Mit dem 3.Platz  sicherte sich Daniela Bremges die 
Fahrkarte zur Nordbayerische EM in Landshut am 
8.10.06 und erreichte dort den 7. Platz. Auf der süd-
deutschen EM in Coburg am 5.11.06 erkämpfte sie 

sich in die Süddeutsche Top Ten und belegte den 9. 
Platz.

Auf dem Vielseitigkeitsturnier der U 11am 21.10.2006 
in Schwabach erreichten Tanja Bremges Platz 5 und 
Lea Hiller Platz 4.

Ende des Jahres 2006 steht nun die mittelfränkische 
EM der U17 und das 3 Frankenturnier in Schweinfurt 
noch auf dem Programm.

Wie alle 2 Jahre führen wir ein Judowochenende 
(Zeltlager) durch. Diesmal waren wir in Absberg am 
Brombachsee. Diese Tage ohne Stress und Hektik 
genossen alle 16 Teilnehmer . Das tolle Badewetter 
tat sein übriges und machte allen riesigen Spass.

Am 20.07.2006 fand in Scheinfeld eine Gürtelprüfung 
statt. Der Prüfungsbeauftragte des Bezirkes Mit-
telfranken Georg Werner bestätigte die erbrachten 
Leistungen. Es legten 3-mal weißgelb (8. Kyu),1-mal 
gelb (7. Kyu), 3-mal gelborange (6. Kyu) und 1-mal 
orangegrün (4.Kyu) die Prüfung erfolgreich ab.

Mein Dank gilt allen, die mich unterstützt haben, 
ganz besonders Co-Trainer Harald Reuter, sowie al-
len Aktiven und Betreuern.

Horst Sichert, Abteilungsleiter Judo

links Daniela Bremges auf der nordbayerischen EM, Gruppenbild der Teilnehmer am Judowochenende
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TanzSport-Abteilung
Es waren einmal 18 Tänzer und Tänzerinnen, sie 
hatten einen Traum. Für diesen Traum trainierten sie 
dreimal die Woche bis zu vier Stunden hart und ei-
sern.
 
Dann gab es noch ein Märchen „Der Prinz aus Ägyp-
ten“, farbenfrohe Bilder und Kostüme, stolze Män-
ner und hübsche Prinzessinnen, vertanzt mit einer 
phantastischen Musik, die unter die Haut geht.
 
Die Lateinamerikanischen Tänze Cha-Cha, Rumba, 
Jive, Paso Doble und Samba sind zum Lebensinhalt 
für diese Tänzer und Tänzerinnen geworden, welche 
zu einer Lateinformation zusammengewachsen und 
einer Einheit verschmolzen sind.
 
Zum Turnierstart in der Saison 2006 hatten sie einen 
großartigen Start und einen grandiosen Erfolg: sie 
belegten in der Landesliga Bayern Süd einen glanz-
vollen dritten Platz von insgesamt sechs startenden 
Formationen und rutschten zum Saisonschluss nur 
um wenige Punkte am Aufstieg in die nächste Liga 
vorbei.
 

Im September 2006 erfolgte dann der Vereinswech-
sel zum TSV 1860 Scheinfeld e.V., schon mit neu-
er Choreographie und neuen Kostümen im Gepäck 
und jeder Menge Ehrgeiz und Entschlossenheit.
 
Sie starten in die neue Saison 2007 mit dem Vorsatz 
zu gewinnen und den Erfolg von 2006 auszubauen 
und ganz Vorne mitzutanzen.
 
Das Heimturnier am 18. März 2007 in der Turnhalle 
des Gymnasiums  in Scheinfeld soll zu diesem Ziel 
beitragen. Es werden Formationen aus verschie-
denen Städten sowohl für die Landesliga als auch 
für die Oberliga an den Start gehen.
 
Eine Reise wert ist unsere neue Homepage www.lat-
indancers.eu. Sie bringt Ihnen viel Unterhaltung und 
Spaß sowie die Chance, in die „Welt des Tanzens“ 
hineinzuschnuppern, sich verzaubern und mitreisen 
zu lassen.
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Der TSV 1860 Scheinfeld trauert um seine 
im Jahr 2004	 verstorbenen Mitglieder

Name	 Todestag	 Mitglied seit

Herr Klaus Pister	 22.02.2006	 1990

Herr Otto Pistner	 08.03.2006	 1929

Herr Hans Schwappach	 11.03.2006	 1959

Herr Klaus Atz	 28.05.2006	 1995

Herr Gert Eckstein	 12.11.2006	 1967

Am 05.05.2006 ist Herr Sebastian Mader verstorben. Herr Mader 
leitete als 1. Vorsitzender den TSV von Oktober 1968 bis Juli 1972.

Herr Klaus Pister war 9 Jahre Abteilungsleiter der Tennisabteilung.

Ehrungen für 10 Jahre:	 Iris Abele	 Nicola Lieb
	 Andrea Erbshäuser	 Johannes Nass
	 Anja Holzmann	 Christian Prell
	 Hans-Joachim Holzwarth	 Franz Riedl
	 Brunhilde Huprich	 Georg Rummel
	 Stefan Ittensohn	 Clemens Schleifer
	 Julia Kohler	 Daniel Suciu
	 Christina Kolerus	 Simone Wittmann
	 Steffen Lems	 Boris Zimmermann

Ehrungen für 25 Jahre:	 Anni Breil	 Mechthilde Schwappach
	 Heinrich Dotterweich	 Harald Strassner
	 Ernst Fleischmann	 Jörg Weber
	 Klaus Luckert	

Ehrungen für 40 Jahre:	 Werner Hug	 Horst Nowoczin
	 Fritz Lockenmeyer	 Friedrich Schiffermüller
	 Johann Müller	 Marlene Werner-Werrlein
	 Herta Nowoczin	

Ehrungen für 50 Jahre:	 Baptist Lang	 Hans Stöckner
	 Georg Stern	 Fritz Wehr

Im Jahr 2006 wurde bei den Ehrungen letztmals nach der bisherigen Ehrenordnung verfahren. Für die Eh-
rung langjähriger Vereinszugehörigkeit wurden bisher nur die Jahre ab Vollendung des 14. Lebensjahres ge-
rechnet. Ein TSV-Mitglied, das für z.B. 10 Jahre ununterbrochene Vereinstreue geehrt wurde, musste folglich 
zum Zeitpunkt der Ehrung mindestens 24 Jahre alt sein. In der Mitgliederversammlung am 28. April 2006 
wurde eine Änderung der Ehrenordnung beschlossen: Ab 2007 ist für die Ehrung langjähriger Mitglieder das 
tatsächliche Eintrittsdatum maßgeblich. Die aufgrund der Umstellung nachzuholenden Ehrungen werden im 
Jahr 2007 durchgeführt.
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A
ltersstatistik_2006.xls

%%

A
ltersklassen-Statistik der TSV-M

itglieder
B

asis:
A

nzahl der V
ereinsm

itglieder

B
estands-Entw

icklung:
2002

2003
2004

2005
01.01.-15.11.2006

B
estand am

 jew
eiligen Jahresanfang:

1.271
1.273

1.274
1.265

1.250
N

eueintritte Januar des lfd. Jahres:
23

21
10

22
17

B
estands-M

eldung B
LSV 31.01. jährlich:

1.294
1.294

1.284
1.287

1.267
N

eueintritte ab Februar des lfd. Jahres:
111

134
77

98
107

117
74

96
83

100
M

axim
ale M

itgliederstärke im
 K

alenderjahr:
1.405

1.371
1.391

1.361
1.350

A
ustritte:

-126
-91

-118
-108

-62
Todesfälle:

-6
-132

-6
-97

-8
-126

-3
-111

-5
-67

B
estand am

 jew
eiligen Jahresende:

1.273
1.274

1.265
1.250

1.283

Zum
 jährlichen S

tichtag für die B
LS

V
-B

estandserhebung w
urden folgende M

itgliederzahlen gem
eldet:

B
LSV-Statistik (A

ltersklassen):
31.01.2002

31.01.2003
31.01.2004

31.01.2005
31.01.2006

15.11.2006
K

inder bis 5 Jahre
m

ännlich
10

0,8%
11

0,9%
21

1,6%
17

1,3%
24

1,9%
32

2,5%
w

eiblich
19

1,5%
26

2,0%
35

2,7%
20

1,6%
14

1,1%
24

1,9%
K

inder 6 - 13 Jahre
m

ännlich
136

10,5%
144

11,1%
136

10,6%
148

11,5%
137

10,8%
145

11,4%
w

eiblich
154

11,9%
171

13,2%
168

13,1%
185

14,4%
179

14,1%
192

15,2%
Jugendliche 14 - 17 Jahre

m
ännlich

68
5,3%

55
4,3%

57
4,4%

50
3,9%

53
4,2%

57
4,5%

w
eiblich

61
4,7%

63
4,9%

57
4,4%

62
4,8%

65
5,1%

68
5,4%

E
rw

achsene 18 - 26 Jahre
m

ännlich
86

6,6%
89

6,9%
79

6,2%
76

5,9%
79

6,2%
87

6,9%
w

eiblich
76

5,9%
71

5,5%
70

5,5%
68

5,3%
68

5,4%
77

6,1%
E

rw
achsene 27 - 40 Jahre

m
ännlich

120
9,3%

117
9,0%

116
9,0%

108
8,4%

102
8,1%

108
8,5%

w
eiblich

101
7,8%

99
7,7%

92
7,2%

97
7,5%

98
7,7%

102
8,1%

E
rw

achsene 41 - 60 Jahre
m

ännlich
164

12,7%
159

12,3%
159

12,4%
162

12,6%
159

12,5%
164

12,9%
w

eiblich
142

11,0%
137

10,6%
144

11,2%
143

11,1%
142

11,2%
144

11,4%
E

rw
achsene ab 61 Jahre

m
ännlich

106
8,2%

101
7,8%

100
7,8%

98
7,6%

97
7,7%

100
7,9%

w
eiblich

51
3,9%

51
3,9%

50
3,9%

53
4,1%

50
3,9%

50
3,9%

G
E

S
A

M
T:

m
ännlich

690
53,3%

676
52,2%

668
52,0%

659
51,2%

651
51,4%

693
54,7%

w
eiblich

604
46,7%

618
47,8%

616
48,0%

628
48,8%

616
48,6%

657
51,9%

Insgesam
t:

1.294
100,0%

1.294
100,0%

1.284
100,0%

1.287
100,0%

1267
100,0

1.350
106,6%

Veränderung gegenüber Vorjahr:
-9

-0,7%
0

0,0%
-10

-0,8%
3

0,2%
-20

-1,6
83

6,6%

jew
eils ohne
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Aufnahmeschein

Ich erkläre hiermit mit Wirkung vom  .....................................................  meinen Eintritt in den 
Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. und erkenne die Satzung und die Beitragsregelung an. 
Die Vereinssatzung erhalte ich auf Wunsch zugestellt (bzw. im Internet www.tsvscheinfeld.de). 

Name: Vorname: Geburtsdatum:

Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort: Sportart/Abteilung:

Der Vereinsaustritt / Der Austritt aus der o.g. Abteilung erfolgt schriftlich (jedoch nicht per E-Mail). 

Derzeitiger Vereinsbeitrag (für das neue Mitglied, Angaben pro Jahr): 

Hauptvereinsbeitrag: Abteilungsbeitrag: Gebühr (nur bei Barzahlung): Gesamtbetrag:

€ € € €

Zahlungsweise (im Eintrittsjahr ggfs. anteilig) ab dem Folgejahr:    jährlich    ½ jährlich 

Datum Unterschrift des neuen Mitglieds Unterschrift der Erziehungsberechtigten
(nur bei Mitgliedern unter 18 Jahren) 

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. widerruflich die von 
mir/uns zu entrichtenden Beitragszahlungen (siehe oben) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres 
Girokontos mittels Lastschrift einzuziehen: 

Girokonto-Nr.: Name der Kontoinhabers (nur wenn abweichend vom Namen, Vornamen des neuen Mit-
glieds):

bei (Bank/Sparkasse): Bankleitzahl: 

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

Datum Unterschrift(en) des/der Kontoinhaber(s) 

Beitrag lfd. Jahr: Vereinszeitung: EDV erfaßt: Vereinssatzung: Verbandsmeldung:

Interne Bearbeitungsvermerke: €

11/2005
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B
estands-Entw

icklung der TSV-A
bteilungen lt. jährlicher B

LSV-Statistik
A

chtung:
*  M

itglieder können in m
ehreren A

bteilung aktiv sein

*  D
ie jew

eilige A
nzahl der TS

V
-V

ereinsm
itglieder ist aus der A

ltersstatistik ersichtlich!

Zum
 jährlichen S

tichtag für die B
LS

V
-B

estandserhebung w
urden folgende A

bteilungszugehörigkeiten gem
eldet:

A
bteilungen

31.01.2001
31.01.2002

31.01.2003
31.01.2004

31.01.2005
31.01.2006

15.11.2006

E
issport

34
2,3%

32
2,1%

31
2,1%

26
1,8%

26
1,8%

26
1,8%

26
1,7%

Fußball
220

14,6%
236

15,8%
235

15,8%
243

16,4%
239

16,1%
235

15,9%
252

16,1%

H
andball

49
3,2%

32
2,1%

31
2,1%

0
0,0%

4
0,3%

6
0,4%

7
0,4%

Judo
89

5,9%
80

5,4%
69

4,6%
61

4,1%
61

4,1%
56

3,8%
59

3,8%

Leichtathletik
108

7,2%
121

8,1%
130

8,8%
148

10,0%
170

11,4%
169

11,4%
178

11,4%

K
oronar

77
5,1%

79
5,3%

64
4,3%

59
4,0%

57
3,8%

49
3,3%

55
3,5%

K
ung-Fu

5
0,3%

4
0,3%

6
0,4%

6
0,4%

5
0,3%

5
0,3%

5
0,3%

Tanzsport
0

0,0%
0

0,0%
0

0,0%
0

0,0%
0

0,0%
0

0,0%
21

1,3%

Tennis
157

10,4%
143

9,6%
129

8,7%
120

8,1%
113

7,6%
117

7,9%
120

7,7%

Tischtennis
74

4,9%
72

4,8%
73

4,9%
67

4,5%
71

4,8%
71

4,8%
73

4,7%

Turnen
539

35,7%
533

35,8%
558

37,6%
582

39,2%
580

39,1%
585

39,6%
610

39,0%

P
assive

157
10,4%

158
10,6%

159
10,7%

171
11,5%

159
10,7%

159
10,8%

159
10,2%

G
ESA

M
T:

1.509
100,0%

1.490
100,0%

1.485
100,0%

1.483
100,0%

1.485
100,0%

1.478
100,0%

1.565
100,0%

Veränderung
47

3,2%
-19

-1,3%
-5

-0,3%
-2

-0,1%
2

0,1%
-7

-0,5%
80

5,4%
gegenüber Vorjahr:

es sind noch
62

A
ustritte

zu berücksichtigen:
5

Todesfälle
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An alle Vereine, Privatpersonen, 
Gruppen, Vereinigungen, Organisationen

An alle Vereine, Privatpersonen, 
Gruppen, Vereinigungen, Organisationen: 

Die Halle sowie das Clubzimmer des 
TSV 1860 Scheinfeld e.V. kann auch für 

Ihre Veranstaltung genutzt werden! 

Zahlreiche Belegungen innerhalb der letzten Jahre haben gezeigt, dass hier durchaus Bedarf besteht. 
Aus der Vergangenheit als Veranstaltungsort bekannt und beliebt, ist es nicht zuletzt auch die schnelle 
und unbürokratische Abwicklung durch die TSV-Verantwortlichen, welche eine breitere Nutzung dieses 
Veranstaltungsraumes ermöglicht. 

Nachfolgend finden Sie die wichtigsten Daten, welche auch Bestandteil eines entsprechenden Mietvertra-
ges sind: 

TSV-Halle

Mietpreis (einschl. Energie/ohne Heizung) 110,00 €
Bestuhlung (durch Mieter möglich) 26,00 €
Reinigung („normal“ verschmutzt, auch durch Mieter möglich) 45,00 €
Reinigung (bei „erhöhter“ Verschmutzung) 
Bei Musik- und anderen Veranstaltungen mit erhöhter Verschmutzung 
(eine Reinigung durch den Mieter ist nicht möglich)

100,00 €

Heizung (bei Bedarf) 50,00 €
Küchenbenutzung in Verbindung mit Hallennutzung 78,00 €
Lautsprecheranlage (nur ohne Bedienung) 100,00 €

Clubzimmer

Mietpreis (ohne Küchenbenutzung) 26,00 €
Mietpreis (mit Küchenbenutzung) 52,00 €
Reinigung (durch Mieter möglich) 16,00 €

Kaution in bar 

zusätzlich (Halle/Clubzimmer und Küche) 100,00 €

Wir weisen darauf hin, dass wir uns als Sportverein in besonderem Maße der Jugend und ihrer Schutzbe-
dürftigkeit verbunden fühlen. Von unseren Geschäftspartnern erwarten wir, dass sie das Jugendschutz-
gesetz bei allen Veranstaltungen uneingeschränkt einhalten. 

Zur Abklärung entsprechender Einzelheiten steht Ihnen
Herr Reimund Kappes, Tel. 09162/1862 oder E-Mail oeffentlichkeit@tsvscheinfeld.de 
gerne zur Verfügung. 

Wir würden uns freuen, wenn wir durch dieses Angebot zu einer gelungenen Organisation Ihrer 
Veranstaltung beitragen könnten.

Scheinfeld, im April 2004 
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Mitgliederliste der
  Werbegemeinschaft Scheinfeld

Ohlmann´smühle, Klaus Ohlmann
Oberlaimbach 38 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 71 88

Opitk Augenblick, Inh. Mirko Kennerknecht
Würzburger Straße 28 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 13 44

Omnibusbetrieb Seifert
Rotkreuzplatz 7 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 3 42

Orthopädie Koller
Kirchstraße 2 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 75 85

Pflegemobil
Schlesierstraße 8 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 28 80

Schmitt Johannes
Klosterdorf 10 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 07 95

Schuh und Sport Zechmeister
Hauptstraße 15 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 05

Sparkasse Scheinfeld
Hauptstraße 10-12 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 89-0

Stadt-Apotheke Scheinfeld
Schwarzenberger Straße 20 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 49

Stadt Scheinfeld
Hauptstraße 3 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 91-0

Steuerberater, Muck Rainer
Schwarzenberger Straße 3 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 9 28 83

Terma-GmbH
Bauhofstraße 3 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 73 09

Tintenfass -Reisen-Schreiben-Lesen-
Kirchstraße 35 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 39 04

VR-Bank in Scheinfeld
Südring 1 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 9 29 30

Wunderland Susanne Wlassa
Schwarzenberger Straße 7 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 06 46

Zimmerei & Holzbau Johannes Gundel
Gartenstraße 6/8 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 25 83

Fahrschule „drive in“
Schwarzenberger Straße 5 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 29 11

Farben-Profi Erich Lechner
Klosterdorf 72 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 78 20

Frankenland Getränkemarkt
Nürnberger Straße 9 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 9 29 50

Gasthof Krone - Lax, Karl Lax
Hauptstraße 17 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 5 46

Gittis Haarstudio
Würzburger Straße 11 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 75 22

Göring Bäderbetriebe, Inh. G. Göring
Nordstraße 12 · 74206 Bad Wipfen
Telefon (0 70 63) 16 27

Heizung- und Sanitär GmbH, Memhardt
Am Kühwasen 2 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 39 00

Hundesalon, Heidemarie Knoth
Hohlweiler Mühlweg 56 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 5 83

Hotel-Restaurant Schrotmühle
Würzburger Straße 19 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 4 41

Kommunikation International Katzenberger
Beaulieustraße 25 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 81 320

K.M. Zechmeister, Kaufhaus
Hauptstraße 8 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 26

Kosmetik I. Zipperer
Hauptstraße 25 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 78 84

Lang Gerhard, Sanitär, Heizung, Spenglerei
Kornhöfstadt 12 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 5 98

Lurz Textil, Marga Lutz
Würzburger Straße 9a · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 17 12

Metzgerei Brügel
Hauptstraße 18-20 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 3 18

Michael´s Fahrschule
Kirchstraße 25 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 18 33

Naturheilpraxis, Seuferlein Edith
Hauptstraße 7 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 21 81

Aktiv-Markt Schmidt
Hauptstraße 13 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 14 44

Angelsport Gerlinger
Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 75 88

Autohaus Lindacher OHG
Nürnberger Straße 1 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 98 96-6

Auto Uebelhör GmbH
Schwarzenberger Str. 20 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 09

Bagger- u. Pflasterarbeiten Haslbeck
Adi-Dassler-Str. 22 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 74 14

Bäckerei am Tor, Peter Mergenthaler
Hauptstraße 22 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 3 25

Bäckerei Eisele 
Kirchstraße 4 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 67

Berners Friseurmeister
Hauptstraße 25 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 16 85

Bestattungsinstitut, Jean Szynalski
Adi-Dassler-Straße 10  · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 14 77

Betten Braun
Inh. Volker Heinrich
Hauptstraße 24 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 53

Blumen von Marlene
Würzburger Straße 34 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 29

Burgambacher Schreiner
Michael Mitterweger
Burgambach 30 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 38 03

Carisma
Schwarzenberger Str. 7 · 91443 Scheinfeld
(0 91 62) 98 88 87

Castell-Bank
Hauptstraße 6 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 87-0

Förderunterricht DL Eberhard Fleischmann
Hohlweiler Mühlweg 68 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 14 33

Druck + Papier Meyer
Hauptstraße 26 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 98-0

Eisdiele Venezia
Würzburger Straße 1 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 76 47


